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Das Bad Rodacher Waldbad gilt als Geheimtipp . Seit zwei Wochen hat es wieder geöffnet.
Unsere Schulkinder beweisen ihr „Herz für die Ukraine“
Feste und Feten: Die Terminkalender sind prall gefüllt
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S+G DRUCK GmbH & Co. KG
Hohensteiner Straße 27      96482 Ahorn OT Triebsdorf
Telefon 09561  53049    info@sg-druck.de    www.sg-druck.de

Schau doch mal rein

G+S
DRUCK

Sitz der Gesellschaft: AUDILOGIK GmbH, Neuhauser Straße 47, 80331 München

Hildburghausen • Obere Marktstraße 32 
Tel.: (03685) 401 49 22

hildburghausen@audilogik.de

www.audilogik.de

Unsere Leistungen
als Hörexperten:

Jana Ritter: 
Hörakustikmeisterin

Pädakustikerin

kostenloser Hörtest und Probetragen im Alltag
Mini-Hörgeräte der neusten Generation
Hörtechnik führender Marken in allen Preisklassen
zuverlässiger und kompetenter Service vor Ort
exklusives acceptum® Hörtraining
Kinderhörzentrum

•
•
•
•
•
•

Fränkische heimische Küche aus der Pfanne sowie Brotzei-
ten, verschiedene Salate und mehr. An Sonn- und Feiertagen 
zum Mittag Thüringer Klöße mit verschiedenen Braten.
Täglich hausgebackene Kuchen und Eisbecher.
Im Ausschank fränkische Biere, erlesene  
Franken-Weine und Paulaner Weißbier  
vom Fass.

Coburger Straße 28  ·  96476 Bad Rodach
Telefon 09564 8041530 ·  Fax 09564 8041531
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ÖFFNUNGSZEITEN
Dienstag bis Sonntag 11:00 bis 22:00 Uhr.

Montag Ruhetag.
Durchgehend warme Küche bis 21:00 Uhr.

Coburger Straße 28 | 96476 Bad Rodach 
Telefon 09564 8041530 | Fax 09564 8041531

Fränkische heimische Küche aus der Pfanne sowie  
Brotzeiten, verschiedene Salate und mehr.

An Sonn- und Feiertagen zum Mittag  
Thüringer Klöße mit verschiedenen Braten.

Täglich hausgebackene Kuchen und Eisbecher.

Im Ausschank fränkische Biere,  
erlesene Frankenweine und  

Paulaner Weißbier vom Fass.

Gerne reservieren wir Ihren Tisch.

Freitag, 21. September 
 

mit „DIE GSCHRUBBDN“

Am MARKT-Donnerstag ab 10:00 Uhr geöffnet.

 

Freitag, 21. September 
 

mit „DIE GSCHRUBBDN“
Am MARKT-Donnerstag ab 10:00 Uhr geöffnet.

Dienstag bis Sonntag 11.00 bis 22.00 Uhr · Montag Ruhetag 
Durchgehend warme Küche bis 21.00 Uhr

Verschiedene Gerichte mit 

fränkischem Spargel

Für unsere Produktion in Bad Rodach suchen wir:

mit Schweißkenntnissen, möglichst Erfahrung mit
Pneumatik und Hydraulik.

mit Fachrichtung Schaltschrankbau, Instandhaltung,
 Betriebstechnik und mechanischen Kenntnissen.

Industriemechaniker (m/w/d)

Industrie-/ Handwerksmeister Metall (m/w/d)

Energie-Anlagenelektroniker (m/w/d)

Mitarbeitend. Mit Erfahrung in Personalführung, handwerliches
Geschick, Erstellung von digitalen Konstruktionszeichnungen

und Kenntnis in Pneumatik- / Hydrauliksystemen.

Wenn Sie eine entsprechende Ausbildung und Inter-
esse an einer abwechslungsreichen Tätigkeit haben,

sollten Sie sich mit den üblichen Unterlagen bewerben.

Christian Hofmann GmbH & Co. KG
Gartenstraße 24, 96476 Bad Rodach

Phone: 09564 92280
40288528.CDR

info@hofmann-figuren.de Www.hofmann-figuren.de

Mechatroniker, Industrie (m/w/d)

Analyse von Anlagen, Kenntnisse im Schaltschrankbau
und in Pneumatik- / Hydrauliksystemen.

 Ausführung von Schlosserarbeiten.
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Liebe Leserinnen und Leser, 
Sie halten mit diesem Rodachtal Kurier einen dicken Beweis in 
Händen, wie das öffentliche Leben wieder aufblüht. Bürger singen 
vor Publikum, Vereine und Gemeinschaften treffen sich wieder von 
Angesicht zu Angesicht. Der Sport trägt reichlich Früchte – beson-
ders im Rodachtal! Die Biergärten verdienen wieder ihren Namen 
und im Waldbad wird wieder gebadet. Dazu lacht Sonne und wenn 
es dunkelt, geht der Nachtwächter durch die Altstadt. Alles, wie 
früher? Nein: Es bleibt die Erinnerung an Isolation und schwere 
Krankheit, an Spaltung und Kritik. Corona hat unsere Gemein-
schaft auf eine Probe gestellt: Jeden für sich und alle zusammen. 
Das Resultat dieser Aufgabe kann jeder in den kommenden Seiten 
für sich entnehmen. Wir meinen: Die Gemeinschaft unserer Städte 
und Dörfer hat sich bewährt. Und wir sind auch ein wenig stolz, das 

Sprachrohr so vieler unterschiedlicher Vereine, Initiativen und Ge-
meinschaften beidseits der Rodach geblieben zu sein. Auch das war 
nicht selbstverständlich, schließlich mussten 20% der Heimatzei-
tungen und kostenfreien Anzeigenblätter in der Bundesrepublick 
in den vergangenen zwei Jahren ihren Dienst einstellen. Der Kurier 
blickt zuversichtlich nach vorn und will bald in den gewohnten Mo-
natsrhythmus zurückfinden. 

In diesem Sinne, lassen Sie sich inspirieren, von bühnenbegeisterten 
Senioren, waldverliebten Kindern und auch von der Heilkraft der 
Natur. Im Blatt beginnen wir erstmals mit regionalen Tipps und 
Anwendungsbeispielen auf den Sonderseiten „Natürliche Gesund-
heit“.

Viel Vergnügen bei der Lektüre, Ihre Rodachtal-Redaktion

Das pralle Leben ist zurück!

„Unter fuffzig war kenner..“
Wie sich eine mutige Theatertruppe die Bühne eroberte

(cw) Corona zum Trotz hat sich in 
diesem Frühjahr eine neue Thea-
tergruppe gefunden. Das Ensemble 
zeichnet sich insbesondere durch 
Lebenserfahrung und Aufbruchstim-
mung aus. Die Mitwirkenden kom-
men zu einem großen Teil aus den 
Initiativen und Gruppen des Mehr-
generationenhaus der Bad Rodacher 
AWO. Corina Trier (geb. Ritz) ist die 
Leiterin der Initiative. Sie sagt über 
das Projekt:
„… also ich hatte die Idee einer The-
atergruppe und bin auf Nicole Voigt 
vom MGH zugegangen, die gleich 
begeistert war. Gesagt – getan: Wir 
haben Senioren aus dem MGH ak-
tivieren können und haben noch im 
privaten Umfeld die Besetzung kom-
plettiert. Wir hatten uns vorher nicht 
gekannt und konnten auch erst ab 
Januar so richtig proben. Ich hab die 
Regie übernommen, wobei jeder sei-

ne Ideen und Anregungen miteinbringen sollte und durfte. Und da noch 
eine Rolle abgesprungen war, bin ich quasi noch eingesprungen... lach... 
Also Initiatorin, Regisseurin und Schauspielerin. Und es hat mit der 
Gruppe einen Riesenspaß gemacht!“
Nun ist Corina Trier keine Unbekannte: „Schon mein Opa hat auf der 
Waldbühne die Schauspieler geschminkt. Da gabs noch gar keine Häus-
chen, sondern nur Decken, die man zwischen die Bäume gespannt hatte. 
Das hat mich schon als Kind fasziniert. Später stand die Heldritterin, die 
jetzt in Gauerstadt lebt, selbst viele Male auf der Waldbühne: Als Kind 
bei „Aschenputtel“, als Prusseline in „Pippi Langstrumpf “, beim Lustspiel 
„Charlys Tante“, beim „Saisongockel“ oder der „Eisheiligen“.
„Hormone, Schweiß und saure Gurken“, so der Titel der Komödie, die im 
Saal „Zur Silbernen Kanne“ in Roßfeld zweimal aufgeführt wurde. Vor je-
weils vollem Haus. Die Geschichte ist schräg, hintergründig und ein aber-
witziger Schwank aus der Welt der Mediziner oder solcher, die es werden 
wollen: Ein Hobby-Apotheker meinte ein Mittel gegen Schweiß entdeckt 
zu haben. Nur leider hat er die Hormone verwechlelt. Es schweißelt weiter. 
Allerdings: Die Testpersonen wechseln plötzlich das Geschlecht: Männer 
zu Ladies, Frauen zu Kumpels. Am Schlimmsten erwischt es den „Pro-
fessor“ selbst: Der Brüller des Abends ist dann sein Auftritt in Strapsen..! 
Corina Trier: „..wie in „Rocky Horror Picture Show“. Ach so: Natürlich 
gibt ein Gegenmittel. Es ist „sauer“. Mehr wird hier nicht verraten.
Wird es eine Fortsetzung geben? „Ja, die ist Motivation da, aber wir wer-
den im Spätsommer entscheiden wer wie wieder dabei ist. Lach. Ich werde 
es auf jeden Fall wieder machen.“
Der große Dank geht an das Ehepaar Treuter aus Roßfeld, die kostenlos 
die Bühne der „Silbernen Kanne“ zur Verfügung gestellt hatten und an 
den Ortsverein der AWO Bad Rodach der die Rollenbücher vorgestreckt 

hatte. Das war „..richtig toll, da wir No Budget hatten. Zweimal 80 Zu-
schauer, bei freiem Eintritt. Mit den Spenden aber konnten wir die Unko-
sten decken und zusammen Essen gehen !“  
Auf der Bühne standen: Ingrid Herbstsommer, Stefan Dressel, Corina Tri-
er, Heidrun Scherer, Kerstin Ritz, Thomas Pechthold, Leo Tusche, Martin 
Scheler und Petra Vinzelberg.
Szenen aus der Theaterpremiere: „Hormone, Schweiß und saure Gurken“

Corina Trier: Gründete das neue Seni-
oren-Theater in Zeiten der Pandemie 
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Neues aus dem RathausNeues aus dem Rathaus
Markt 1, 96476 Bad Rodach    I    1. Bürgermeister Tobias Ehrlicher    I    ) 09564/9222-0    I    info@bad-rodach.de

Liebe Mitbürgerinnen, und 
Mitbürger, verehrte Gäste
viele haben darauf gewartet, dass wir 
nach den notwendigen Einschrän-
kungen in der Vergangenheit wieder 
zu einer gewissen Normalität in un-
serem Leben zurückgekehrt sind. Das 
war bereits an den Besucherzahlen der 
bisher stattgefundenen Feste erkenn-
bar.
Ich freue mich deshalb sehr, dass in 
diesem Jahr wieder das Marktfest mit 
Familientag am 29.05.2022 stattfin-
den kann. Ein buntes abwechslungs-
reiches Programm wartet auf Sie. Im 
Rahmen dieser Veranstaltung wird gegen 13:00 Uhr der Stadt offiziell 
die Auszeichnungsurkunde überreicht, nach der sie sich Fairtrade-Stadt 
nennen darf. 
Seit 5. Mai ist unser Nachtwächter wieder jeden Donnerstag bis Anfang 
September um 20:00 Uhr unterwegs. Mit humorvoll kritischen Versen 
berichtet er über das Stadtgeschehen und aktuelle Ereignisse. Schön, dass 
diese Tradition seit vielen Jahren aufrechterhalten wird.
Das Heimatmuseum feiert in diesem Jahr sein 40jähriges Bestehen. Vom 
Bad Rodacher Rückertkreis sind zahlreiche Jubiläumsveranstaltungen 
vorbereitet. Beachten Sie hierzu die Ankündigungen.
Ans Herz legen möchte ich Ihnen auch das Programm der Waldbühne 
Heldritt mit der Aufführung des Märchens „Pinocchio“ und dem Lust-
spiel „Der wahre Jakob“. Am 12.08.2022 lädt die Sommeroperette Heldritt 
mit dem musikalischen Singspiel „Die Drei von der Tankstelle“ zur Pre-
miere ein.
International und bunt wird es am 16.07.2022 auf dem Schlossplatz beim 
Tag der Europäer. 
Es freut mich sehr, dass seit dem 01.05.2022 der Landgasthof Stricker in 
Gauerstadt den Biergartenbetrieb aufgenommen hat. Hoffen wir, dass die 
restlichen Bauarbeiten bald abgeschlossen sind, damit auch das Gasthaus 
wieder seine Türen öffnen kann. Unsere regionalen Gastronomiebetriebe 
freuen sich über Unterstützung in ihren Küchen und im Service. 
Allen Gewerbetreibenden wünsche ich in diesem Zusammenhang, dass 
die wirtschaftlichen Beeinträchtigungen der Vergangenheit angehören 
und sie steigende Umsätze verzeichnen können.
Sehr herzlich bedanke ich mich bei allen Menschen, die den Flüchtlingen 
aus der Ukraine oder aus anderen Ländern spontan und unbürokratisch 
helfen. Unser Mitgefühl gilt ihren Familien und Angehörigen in der Hei-
mat. 
Das Verkehrskonzept steht kurz vor dem Abschluss. Der Antrag der 
Stadt Bad Rodach beim Regionalen Planungsverband zur Prüfung eines 
Gebietes östlich von Carlshan/Mährenhausen für die Windkraftnutzung 
wurde befürwortet. Zu beiden Themen verweise ich auf die beiden geson-
derten Artikel in dieser Ausgabe.
Ich wünsche allen eine gute Zeit und ein stimmungsvolles Pfingstfest, 
unseren Bad Rodacher Gästen einen angenehmen und erholsamen Auf-
enthalt.
Beste Grüße Ihr/Euer

Tobias Ehrlicher, 1. Bürgermeister
STADT BAD RODACH

Stadt lässt Windkraftnutzung prüfen
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
zur Erreichung der Klimaziele hat der Stadtrat der Stadt Bad Rodach auf 
Empfehlung des Klimaschutzbeirates beschlossen, prüfen zu lassen, ob 
innerhalb des Stadtgebietes ertragreiche Flächen für die Windkraftnut-
zung vorhanden sind.

Zur fachlichen Begleitung dieser Prüfung wurde der Stadt vom Baye-
rischen Wirtschaftsministerium ein sogenannter „Windkümmerer“ zur 
Seite gestellt. Der Windkümmerer ist ein Mitarbeiter der Energieagentur 
Nordbayern. Die Kosten für dessen Arbeiten werden zu 100 % vom Baye-
rischen Wirtschaftsministerium gefördert. 
Der Bayerische Windatlas weist sowohl im Norden des Stadtgebietes bei 
Grattstadt, wie auch östlich von Carlshan/Mährenhausen, windhöffige 
Gebiete aus. Neben den zu erwartenden Windgeschwindigkeiten müssen 
auch die Belange des Natur- und Landschaftsschutzes, der Abstand zur 
Wohnbebauung, der zivile und der militärische Flugverkehr und weitere 
Kriterien geprüft werden.
Aufgrund der bekannten Fakten war festzustellen, dass das Gebiet östlich 
von Carlshan/Mährenhausen weniger Konfliktpotential birgt, als das Ge-
biet nördlich von Grattstadt. In einer Videokonferenz wurden die Bürge-
rinnen und Bürger aus Carlshan und Mährenhausen darüber informiert, 
dass die Stadt beabsichtigt, ein Prüfverfahren für das besagte Gebiet beim 
Regionalen Planungsverband Oberfranken-West zu beantragen. Dieses 
Prüfverfahren ist Voraussetzung, damit ein sog. Vorrangebiet für Wind-
kraftnutzung in den Regionalplan aufgenommen wird.
Dies ist wiederrum Voraussetzung um anschließend einen Bebauungs-
plan für Windkraftnutzung aufzustellen und schließlich eine Baugeneh-
migung für Windkraftanlagen zu erhalten. Sie können erkennen, dass bis 
zum Bau von Windkraftanlagen mehrere langwierige Planungsverfahren 
durchzuführen sind und es sich bei der Prüfung, ob es sich bei dem Gebiet 
östlich von Carlshan/Mährenhausen um eine geeignete Fläche handelt, 
nur um einen ersten Schritt handelt, mit dem noch keine Entscheidung 
getroffen wurde, ob es später zu einem Bau von Windkraftanlagen kommt. 
Zwischenzeitlich wurde der Antrag der Stadt Bad Rodach auf Überprü-
fung dieser Flächen in einer Sitzung des Regionalen Planungsverbandes 
befürwortet und der Regierung von Oberfranken zur weiteren Bearbei-
tung übergeben. 
Das Ergebnis bleibt abzuwarten.
Sobald neue Erkenntnisse vorliegen, werden wir wieder darüber infor-
mieren.
Beste Grüße Ihr/Eurer  
Tobias Ehrlicher, 1. Bürgermeister

Verkehrskonzept kurz vor dem Abschluss 
Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger, 
das von der Stadt Bad Rodach in Auftrag gegebene und vom Freistaat 
Bayern mit Mitteln der Städtebauförderung geförderte Verkehrskonzept, 
steht nachdem die Bürgerinnen und Bürger in einer Videokonferenz 
darüber informiert wurden und auch das Staatliche Bauamt als Straßen-
baulastträger für die Staatsstraße und der Landkreis Coburg als Straßen-
baulastträger für die Kreisstraßen sowie die Polizei über den Inhalt des 
Verkehrskonzeptes informiert wurden, kurz vor dem Abschluss. 
Eckpunkte der Verkehrserhebungen sind, dass der Durchgangsverkehr 
auf der Staatsstraße, das heißt, der Verkehr, der ohne Halt aus Coburg bzw. 
Hildburghausen durch Bad Rodach hindurch fährt, lediglich 17 % des 
Gesamtverkehrsaufkommens ausmacht. Der restliche Verkehr (rund 83 
%) startet entweder in Bad Rodach und fährt nach auswärts bzw. kommt 
von dort und hält in Bad Rodach. Im Hinblick auf die immer noch offene 
Frage einer Ortsumgehung, dürfte damit belegt sein, dass ein Bedarf dafür 
nicht besteht. 
Zum Bereich des Parkraumangebotes kommen die Erhebungen zu dem 
Ergebnis, dass in Bad Rodach immer ein ausreichendes Gesamtangebot 
zur Verfügung stand. Diese Feststellung bedeutet nicht, dass zu jeder Zeit 
auf dem Marktplatz ein Parkplatz zu finden ist, dass allerdings in zumu-
tbarer Entfernung das Fahrzeug erlaubterweise abgestellt werden kann.
Zusammenfassend stellt der Gutachter fest, dass innerhalb von Bad Ro-
dach keine außergewöhnlich schwierigen Verkehrsverhältnisse bestehen 
und auch die Engstelle am Goldenen Löwen den Verkehrsablauf allenfalls 
nur kurzzeitig beeinträchtigt, da sich diese Beeinträchtigung gewöhnlich 
innerhalb einer überschaubaren Zeitspanne wieder auflösen. Diese kurz-
weiligen Rückstauereignisse treten insbesondere dann auf, wenn Schwer-
verkehr beteiligt ist. Dessen Anteil am Gesamtverkehr liegt auf der St2205 
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im Durchschnitt bei etwa 4 %, was ebenfalls in der Gesamtbetrachtung als 
verträglich eingestuft wird. 
Das vollständige Verkehrskonzept (noch im Entwurf) finden Sie auf der 
Homepage der Stadt Bad Rodach unter: Unsere Stadt, Herzlich Willkom-
men, Bürgerversammlung oder unter folgendem Link:
https://www.bad-rodach.de/fileadmin/Gemeinde/Unsere_Stadt/Herz-
lich_Willkommen/Buergerversammlungen/2021-11-25_RT_BUE-Info_
Bad_Rodach_Verkehrskonzept.pdf
Beste Grüße Ihr/Eurer  
Tobias Ehrlicher, 1. Bürgermeister

Kurparkwege nach den Altbürgermeistern 
Kurt Hofmann und Ernst Englmaier 
benannt
Groß war die Schar der Gäste, die sich am 1. Mai 2022 im Kurpark zu-
sammenfand, um bei der offiziellen Benennung der beiden Kurparkwege 
nach den beiden Altbürgermeistern dabei zu sein. Die Gäste wurden von 
den Heimatmusikanten Brattendorf mit zünftiger Blasmusik begrüßt, 
bevor Erster Bürgermeister Tobias Ehrlicher die Begrüßung der Gäste 
- darunter MdB Dr. Jonas Geissler, MdL Michael Busch und Landrat Se-
bastian Straubel - übernahm. Sein besonderer Gruß galt den Angehörigen 
von Kurt Hofmann und Ernst Englmaier.
Die Laudationen auf die beiden Altbürgermeister hielten Ernst-Wilhelm 
Geiling für Kurt Hofmann und Gerold Strobel für Ernst Englmaier.

v.l.n.r.: 1. Bürgermeister Tobias Ehrlicher, Dieter Hofmann, 2. Bürgermeister Ernst-
Wilhelm Geiling, Bürgermeister a. D. Gerold Strobel, Landrat Sebastian Straubel, 
Sigrid Mirus, Isabel Schleiwies.

Grundsteuerreform 
Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
im April 2022 erhielten viele von Ihnen ein Schreiben von Ihrem zustän-
digen Finanzamt zum Thema Grundsteuerreform und Grundsteuerer-
klärung.
Die Grundsteuererklärungen in Papierform liegen der Stadt Bad Rodach 
noch nicht vor. Nach Auskunft der Finanzverwaltung werden diese zum 
1. Juli 2022 an die Gemeinden ausgeliefert, wo die Bürger diese abholen 
können, wenn nicht der bequeme Weg über das Internet gewählt wird und 
die Daten bei ELSTER eingegeben werden. Auch Ihr Steuerberater kann 
die Grundsteuererklärung für Sie beim Finanzamt abgeben.
Faltblätter (Flyer) mit weiteren Informationen zur Grundsteuerreform 
und der Grundsteuererklärung werden im Mai 2022 an die Gemeinden 
verteilt.
Bei Fragen zur Grundsteuererklärung wenden Sie sich bitte an die eigens 
dafür eingerichtete Servicestelle der Finanzverwaltung. Diese ist erreich-
bar unter Tel.-Nr. 089 /30 70 00 77.
Weitere Informationen finden Sie auch unter www.grundsteuer.bayern.de.
Beste Grüße Ihre Stadtverwaltung

N A C H R U F
Die Stadt Bad Rodach trauert um 

Herrn Werner Jugenheimer
Werner Jugenheimer war von Juli 1972 bis Dezember 1974 Mit-
glied des Gemeinderates der ehemaligen Gemeinde Oettingshau-
sen und vertrat als Ortssprecher den Stadtteil Oettingshausen von 
Mai 1978 bis Juni 1981 im Stadtrat. Am 22.06.1981 rückte Werner 
Jugenheimer als Stadtratsmitglied in den Stadtrat nach und war 
dessen Mitglied bis zum 30.04.1984. Unmittelbar anschließend, 
setzte er sich für 12 Jahre wieder als Ortssprecher für Oettings-
hausen ein.
Diese verantwortungsvollen Ehrenämter hat er stets zuverlässig 
und pflichtbewusst wahrgenommen. 
Als Zeichen des Dankes wurden ihm für dieses ehrenamtliche  
Engagement die Kommunale Dankurkunde und der Stadtehren-
teller überreicht. 
Unser aufrichtiges Mitgefühl gilt seiner Familie und allen Ange-
hörigen.
Wir werden ihm ein ehrendes Gedenken bewahren.

STADT BAD RODACH, Mai 2022
Tobias Ehrlicher, 1. Bürgermeister

Veranstaltungs-
kalender:
29.05.2022
Markt- und Fischerfest

19.06.2022
Dorffest Gauerstadt mit  
dem größten Flohmarkt  
des Coburger Landes

25.06.2022
LTV Gauerstadt  
Mitgliederversammlung

16.07.2022
Tag der Europäer

23./24.07.2022
LTV Gauerstadt 
Gauerstadter Reitertage

30.07.2022 
LTV Gauerstadt 
Gauerstadter Dressurtag

Jagdschloss
Schloßplatz 5 

96476 Bad Rodach

FREIES IMPFEN
OHNE TERMIN

Wirkstoff:
BionTech

Impfzeit:
09:00 - 12:00 Uhr

DONNERSTAG
12.05., 02.06., 09.06., 23.06.

                   ABFALLWIRTSCHAFT
              www.abfall.kreis-co.de

Beratung 	09561 514-1323
  wsommer@landkreis-coburg.de

geBühren 	09561 514-1325
  abfallgebuehren@landkreis-coburg.de

Sperrmüll   09563 7447-27
  sperrgutabholung@landkreis-coburg.de

aBfuhrfirmen   09261 6090-0 - Graue Tonne -

   09261 6090-30 - Grüne Tonne -

   0800 5333888 - Gelbe Tonne -

Dem kleinen Festakt schloss sich ein Rundgang zu beiden Verweilplätzen 
an, die jeweils nach den beiden Altbürgermeistern benannt sind. Die Ver-
weilplätze sind ausgestattet mit einer Sitzbank und einer Tafel mit Informa-
tionen zu Kurt Hofmann und Ernst Englmaier.
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Marktfest und Familientag
Wir freuen uns, dass am Sonntag, den 
29. Mai unser Marktfest mit Familientag 
wieder stattfindet. Das Stadtmarketing-
Netzwerk „Bad Rodach begeistert“ e.V., die 
Werbegemeinschaft WIR, die Jugendpfle-
ge und die Stadt Bad Rodach haben ein 
umfangreiches kulinarisches und buntes 
Programm im Angebot. Zudem gibt es 
tolle Aktionen für Kinder beispielsweise 
eine Hüpfburg, eine Schaumkanone, Kin-
derschminken und vieles mehr. Die Bad 
Rodacher Geschäfte laden zum Bummeln, 
Schauen und Shoppen ein. Das Heimatmu-
seum ist geöffnet und Ida Schleicher führt 
durch die Ausstellung nach dem Motto: 
„Die Schleichers Ida geht amal ins Museum 
nei und zeicht euch a paar schöna Stückla.“ 
Erleben Sie einen schönen und hoffentlich 
sonnigen Tag auf dem Marktplatz in un-
serer großartigen Stadt Bad Rodach. Wir 
freuen uns, Sie zu begrüßen und Ihnen in 
Bad Rodach zu begegnen.

Fairtrade-Stadt Bad Rodach
Außerdem wird an diesem Tag der Fairtrade-Ehren-

botschafter Man-
fred Holz in Bad 
Rodach die Fairtrade-Auszeichnung 
übergeben. Seit November letzten 
Jahres ist Bad Rodach Fairtrade-
Stadt. Wir freuen uns, dass uns die 
Urkunde im Jubiläumsjahr - 30 Jahre 
Fairtrade Deutschland nun offiziell 
überreicht wird. Politik, Zivilgesell-
schaft Gastronomie und Hotellerie 
sowie Handel setzen sich für fairen 
Handel ein. Diesen wollen wir wei-
ter ausbauen, indem wir noch mehr 
Akteure gewinnen und für Fairtrade 
begeistern. Außerdem gibt es eine 
kleine faire Überra-
schung für Groß und 
Klein.

„Tag der Europäer“ am Samstag, 16. Juli
Im Sommermonat Juli wird sich Bad Rodach wieder für einen Tag in 
das Herz von Europa verwandeln. 

Diverse Düfte von schmackhaften Leckereien aus unterschiedlichsten 
Nationen werden den Schlossplatz erfüllen. Zahlreiche Verkaufsstände 
laden junge und alte, große und kleine Gäste zum Schlemmen und 
Genießen ein. Es kommt sicherlich jeder auf den Geschmack. Ein 
vielfältiges kulturelles Bühnenprogramm mit Tanz und Musik aus aller 
Welt lädt zum Zuhören, Anschauen und Mitmachen ein. „Bad Rodach 
hat viele europäisch und global agierende Unternehmen. Kurgäste aus 
ganz Europa besuchen unsere schöne Kurstadt und viele Bad Rodacher 
Herzen schlagen für Europa – ganz besonders an unserem Traditions-
fest, dem Tag der Europäer“, freut sich Bürgermeister Tobias Ehrlicher 
auf dieses Highlight im Sommer auf dem Schlossplatz in Bad Rodach. 

Ankündigung Fränkisch-Thüringische 
Grillmeisterschaft

FT-Ehrenbotschafter Manfred Holz

Am Samstag, 17. September wird auf dem Schlossplatz in Bad Rodach 
wieder die Fränkisch-Thüringische Grillmeisterschaft ausgetragen. 
Hobbyköche und Profis am Grill werden aufgerufen ihr Talent un-
ter Beweis zu stellen und ihr Können zu zeigen. Eine Anmeldung 
zur Meisterschaft ist in Kürze möglich. In vier Gängen müssen die 
Teams eine Jury von ihren Qualitäten überzeugen. Bewertet werden 
die Gerichte nach den Vorgaben der German Barbecue Association 
e.V. (GBA). Das Siegerteam wird den begehrten Titel des Fränkisch-

Thüringischen Grillmeisters erhalten und außerdem 
einen Startplatz bei der Deutschen Grillmeisterschaft  
2023.
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Tausende Jahre Lebensweisheiten 
Botschaften von Senioren an junge Menschen 

Bad Rodach. Zu einer eindrucks-
vollen Aktion haben sich jetzt die 
Bewohnerinnen und Bewohner 
der Alloheim Senioren-Residenz 
„Löwenquell“ in Bad Rodach zu-
sammengetan. „Lebensweisheiten“ 
heißt das Projekt, bei dem die Se-
nioren auf einer Tafel jungen Men-
schen in einem Satz das verraten, 
was jeder von ihnen im Leben 
rückblickend für elementar und 
wichtig hält. Auf Fotos präsentie-
ren sie ihre „Lebensbilanz“.
„Mein Name ist Hans, ich bin 89 
Jahre alt und ehemaliger Pilot. 
Mein Rat fürs Leben: Nimm Dich 
selbst nicht so wichtig!“ Nach die-

sem Prinzip stellen sich die betagten Bewohner der Alloheim Se-
nioren-Residenz vor. Auf den Fotos halten sie eine Tafel mit ihrer 
Kurzvorstellung und ihrem Lebensrat in der Hand. Das Projekt und die 
Selbstvorstellungen regen in mehrfacher Hinsicht zum Nachdenken an. 
„Das ist auch der Sinn dahinter“, sagt Einrichtungsleiter Matthias Bö-
gel, „in einer gefühlt sich immer schneller drehenden Welt bleibt vieles 
auf der Strecke. Am Ende seines Lebens zieht man dann Bilanz, blickt 
zurück und kommt dabei zu einer Schlußfolgerung. Genau das versu-
chen die Bewohnerinnen und Bewohner mit dem Projekt Lebensweis-
heiten festzuhalten und an die jüngeren Generationen weiterzugeben. 
So sollen sie zum Nachdenken bewegt werden.“ 
Doch auch einen weiteren sehr positiven Effekt stellt die Einrichtungs-
leitung heraus: „Durch die Personalisierung der Lebensweisheiten wird 
einem bewusst, dass in Senioren-Residenzen der Querschnitt unserer 
Gesellschaft lebt, agil und aktiv ist. Mitnichten haben wir es mit interes-
senlosen Menschen zu tun. Jeder hat seine Geschichte, seine Hobbies und 
Leidenschaften. Und jeder unserer Bewohnerinnen und Bewohner hat 
unglaublich viel Lebenserfahrung, von denen man profitieren kann und 
sollte. Das wird leider viel zu oft in unserer schnelllebigen Zeit vergessen.“
„Mit 20, 30 oder 40 Jahren setzt Du ganz anderer Schwerpunkte“, bringt 
es ein Bewohner auf den Punkt, „man denkt, ewig Zeit zu haben, die 
Zukunft ist fern. Man beschäftigt sich mit Sinnlosigkeiten oder Un-
wichtigem. Und plötzlich ist man Mitte 70 und fragt sich: Wo ist die 
Zeit geblieben? Was habe ich aus meinem Leben gemacht, was hätte ich 
anders machen sollen?“
„Im Gespräch und in der Umsetzung des Lebensweisheiten-Projekts 
spürt man die gesamte Bandbreite der Gefühle“, sagt Matthias Bögel, 
„die Verbitterung darüber, vieles auf ,später‘ verlegt zu haben und es 
jetzt nicht mehr tun zu können ist genauso vertreten, wie das Resümee 
eines erfüllten, freudigen Lebens. Wenn es uns gelingt, hier den einen 
oder anderen zum Nachdenken zu bringen, dann haben wir schon viel 
erreicht. Denn: Eine Senioren-Residenz, das dortige Leben und die Ge-
danken zurück sind auch ein Blick in die eigene Zukunft.“

Pflegeberufe:  
Arbeit mit Herz für die Menschen
Die Alloheim Senioren-Residenz  
„Löwenquell“ feiert den „Tag der Pflege“
Bad Rodach. Sie gilt als die Pionierin der modernen Pflege und ver-
schrieb ihr Leben ganz der Pflege von Senioren und Kranken: Die bri-
tische Krankenschwester Florence Nightingale wäre am 12. Mai stolze 
202 Jahre alt geworden. Ihr zu Ehren findet jährlich an ihrem Geburts-
tag der „Tag der Pflege“ statt. Dieses besondere Datum will die Alloheim 
Senioren-Residenz „Löwenquell“ jetzt nutzen, um auf die Bedeutung 
der Pflege und Pflegeberufe aufmerksam zu machen. 
„Ein Job in der Pflegebranche ist etwas ganz Besonderes“, weiß Ein-
richtungsleiter Matthias Bögel, „langweilig oder eintönig wird es bei 
uns definitiv nicht.“ Wer eine Ausbildung oder eine Arbeitsstelle in 
einer Senioren-Residenz beginnt, darf sich auf eine vielfältige und 
abwechslungsreiche Tätigkeit freuen. „Unser Credo lautet ‚Wir die-
nen Ihrer Lebensqualität‘ und dieses Motto leben wir“, so Bögel, „das 
bedeutet sowohl, dass wir uns mit Herzblut um die uns anvertrauten 
Senioren kümmern, aber auch, dass uns unsere Mitarbeiter und ihre 

ganz persönliche Lebenssituation 
am Herzen liegen.“ So fördert die 
Alloheim Einrichtung beispiels-
weise Quereinsteiger oder Eltern, 
die nach längerer Babypause ihren 
Wiedereinstieg planen. Aber auch 
Schulabgänger finden in einer Se-
nioren-Residenz mit Sicherheit die 
für sie passende Ausbildung. Sei 
es in der klassischen Pflege, in der 
Verwaltung oder im hauseigenen 
Küchenteam. „Eine Tätigkeit in der 
Pflegebranche ist für alle geeignet, 
die Freude am Umgang mit Menschen haben. Es ist eine Arbeit, für die 
neben fachlicher Kompetenz viel Einfühlungsvermögen und Verant-
wortungsgefühl nötig ist!“
Dieser Grundsatz der modernen Pflege hat sich erst im 19. Jahrhun-
dert entwickelt. Maßgeblich dafür verantwortlich ist auch die britische 
Krankenschwester Florence Nightingale. „Sie war die Erste, die erkann-
te, dass es in der Pflege nicht nur um die reine medizinische Versorgung 
und Erfüllung der Grundbedürfnisse der Senioren und Kranken geht“, 
weiß der Einrichtungsleiter, „vielmehr ist Pflege eine Kunst, die Sorgfalt 
und Hingabe erfordert. Es ist mehr als nur ein Job, es ist Arbeit mit Herz 
zum Wohle der Menschen!“
Die Bedeutung der Pflegeberufe hat sich auch während der Corona-
pandemie deutlich gezeigt. „Die vergangenen Jahre waren für uns alle 
eine Herausforderung. Allen Bürgerinnen und Bürgern wurde noch 
einmal verdeutlicht, wie wichtig unsere Arbeit für die Senioren ist“, 
sagt Matthias Bögel, „ein nettes Gespräch, eine liebe Geste, ein gemein-
samer Kaffee oder auch einfach nur ein offenes Ohr. Das alles ist für 
Menschen, die keine Angehörigen mehr haben oder deren Verwandte 
während der Pandemie nicht zu Besuch kommen konnten, unglaublich 
wichtig und wertvoll. Wir sind stolz auf unsere ‚Arbeit mit Herzblut‘ 
und hoffen, diese große Bedeutung der Pflegebranche im Rahmen des 
Tages der Pflege weiter vermitteln zu können! Denn: Wir brauchen 
noch mehr Herzensmenschen in diesem wundervollen Beruf!“

... als Pflegefachkraft (w/m/d) und Pflegehelfer  (w/m/d)   
gerne auch als Quer- oder Wiedereinsteiger! 

Seniorenzentrum  
„Löwenquell” 

Residenzleitung:  
Herr Matthias Bögel 

Max-Roesler Straße 7  
96476 Bad Rodach 
bad-rodach@alloheim.de

Jetzt gepflegt bewerben: 
durchstarten-bei-alloheim.de
facebook.com/AlloheimSE

jobs@a
01525 

Um den besten Haustechniker (w/m���
geben wir auch unser Bestes:
+  Vielfältige Möglichkeiten zur beruflichen und fach

Entwicklung innerhalb der Unternehmensgruppe
+ Familienfreundliche Arbeitszeiten innerhalb der 5

Ihr Profil:
• �/�B�D�I���.���H�M�J�D�I�L�F�J�U���bgeschlossene Ausbildun
�P�E�F�S���O�B�D�I�H�F�X�J�F�T�F�O�

• Selbstständige, strukturierte und zielorientierte A
• Hohes Maß an Engagement und Teamfähigkeit 

Ihre Aufgaben:
•  Überwachung, Wartung und Pflege der gesamten

außerhalb der Einrichtung 
• Durchführung von Reparaturen in den Einrichtung
•  Kontrolle und Überwachung der Einhaltung aller t

und  Vorgaben sowie der Unfallverhütungsvorsch
• Einholen von Angeboten für den haustechnischen
•  Betreuung von Fremdfirmen, Überwachung deren

Abwicklung von Liefervorgängen 

 

Jetzt gepflegt bewerben: 
durchstarten-bei-alloheim.de
facebook.com/AlloheimSE

jobs@alloheim.de
01525 - 3342259

Um den besten Haustechniker (w/m���E) �B�V�G����������������
geben wir auch unser Bestes:
+  Vielfältige Möglichkeiten zur beruflichen und fachlichen Weiterbildung und 

Entwicklung innerhalb der Unternehmensgruppe 
+ Familienfreundliche Arbeitszeiten innerhalb der 5-Tage-Woche

Ihr Profil:
• �/�B�D�I���.���H�M�J�D�I�L�F�J�U���F�J�O�F �Bbgeschlossene Ausbildung in einem elektrotechnischen Beruf und /
�P�E�F�S���O�B�D�I�H�F�X�J�F�T�F�O�F��Ausbildung zur Elektrofachkraft

• Selbstständige, strukturierte und zielorientierte Arbeitsweise 
• Hohes Maß an Engagement und Teamfähigkeit 

Ihre Aufgaben:
•  Überwachung, Wartung und Pflege der gesamten technischen Anlagen innerhalb und 

außerhalb der Einrichtung 
• Durchführung von Reparaturen in den Einrichtungen 
•  Kontrolle und Überwachung der Einhaltung aller technischer und gesetzlichen Normen 

und  Vorgaben sowie der Unfallverhütungsvorschriften im technischen Bereich 
• Einholen von Angeboten für den haustechnischen Bereich 
•  Betreuung von Fremdfirmen, Überwachung deren Auftragsausführung sowie 

Abwicklung von Liefervorgängen 

VOLL
KRA
VORAU

Wir bieten dir:   
+   familienfreundliche  
      Dienstplanung 

+   Flexibilität in Teilzeit,  
      Vollzeit oder auf GfB Basis   
+   Top Gehalt und attraktive  
      Zusatzvergütung  
+   Vielfältige Möglichkeiten  
      zur beruflichen und fach- 
      lichen Weiterbildung   
+   sehr gute Kooperation mit  
      ortsansässigen Arztpraxen und  
      regelmäßige Facharztvisiten  
+   Unterstützendes  
      Qualitätsmanagement

WIR SUCHEN DICH... 

Ruft uns an  Ihr Süßen!

Jetzt bewerben.  
Ganz einfach und so wie du willst. 

09564 6610-200



8

Ausgabe 59| Juni/Juli 2022

Generationswechsel  
beim Marienverein Heldritt
Nach 36-jähriger Tätigkeit als Vorsitzende des Marienvereins legte Jutta 
Gundel diesen Posten bei der Hauptversammlung  jetzt in jüngere Hän-
de. Doch nicht nur sie, die gesamte bisherige Führungsmannschaft mit 
Renate Florschütz, Elke Jugenheimer, Heike Mikolajczak, Ursula Plobner, 
Kathrin Gegner und Sabrina Thumser ist abgetreten, so dass jetzt ein 
Generationswechsel stattgefunden hat. Diesen Umstand bezeichnete die 
scheidende Vorsitzende als „echtes Wunder“, denn bis vor kurzer Zeit 
stand nicht fest, ob es überhaupt weitergeht. Die Auflösung des Vereins 
stand im Raum.
Jetzt aber haben sich gleich zehn junge Damen gefunden, die das Erbe der 
Führungsposten im Marienverein annehmen und Verantwortung tragen 
wollen. Dieses Team wurde einstimmig gewählt und wird jetzt in einer 
eigenen Sitzung die anstehenden Posten besetzen. Ansprechpartnerin für 
das Bayerische Rote Kreuz, dem Träger des örtlichen Kindergartens, ist 
jetzt Julia Mierzwa. Weiterhin gehören dem neuen Team an: Tanja Brehm, 
Stefanie Ettig, Lisa Götz, Anne Jugenheimer, Annika Klossak, Janina 
Kopp, Sabrina Rau, Ina Sauer und Franziska Schade.

Vor dem Punkt Neuwahlen zog Jutta Gundel die Jahresbilanz, die, co-
ronabedingt, relativ „dünn“ ausfiel. Kindergartenleiterin Gabriele Lau-
terbach verwies in einem schriftlichen Statement darauf, dass derzeit 25 
Mädchen und Jungen die Erziehungseinrichtung in Heldritt besuchen, 
weitere zwölf Kinder stehen für den Herbst auf der W Nach dem Verle-
sen der Regularien (Kassenbericht: Elke Jugenheimer; Protokoll: Heike 
Mikolajczak), entlasteten die 20 Versammlungsmitglieder den bisherigen 
Gesamtvorstand einstimmig. vg

Einen kompletten Wechsel im Vorstand gab es beim Marienverein Heldritt bei der 
Hauptversammlung. Von links: Elke Jugenheimer, Renate Florschütz, Kathrin Gegner, 
Anne Jugenheimer (neu), Jutta Gundel, Janina Kopp (neu), Franziska Schade, Ina 
Sauer (beide neu), Heike Mikolajczak. Foto: V. Gundel

Steinerne Chronik erstrahlt in neuem Glanz
Mitglieder des SPD Ortsvereins Bad Rodach bestück-
ten am letzten Wochenende die Steinerne Chronik 
im Kurpark mit neuen Pflanzen und drei weiteren 
Bänken.
Gerne engagiert sich die SPD Bad Rodach für eine 
lebendige Familienstadt und dazu gehört auch ein 
lebendiger Kurpark mit einer guten Erholungs- und 
Aufenthaltsqualität.

Unterstützt wurde das Projekt vom Blumenladen Tausendschön Bad 
Rodach mit einer großzügigen Pflanzenspende. Herzlichen Dank an Anja 
Schlund.
Nach getaner Arbeit standen natürlich auch das gesellige Beisammensein 
und das leibliche Wohl im Fokus. So fand diese Aktion nach 3 Stunden ein 
äußerst zufriedenes Ende!
Am 1. Mai findet im Kurpark eine kleine Feierstunde der Stadt Bad Rod-
ach statt, als Würdigung der Verdienste der beiden Altbürgermeister Kurt  
Hofmann und Ernst  Englmaier.

Grund-und Mittelschule Bad Rodach
Die Schüler/innen der Grund-und Mittelschule Bad Rodach setzten 
ein Zeichen für den Frieden und ein Willkommensherz für ukrainische 
Erwachsene und deren Kinder, die die Schule in Bad Rodach besuchen 
werden. Sonja Putz

Bayerisches 
Rotes  
Kreuz 
 
Kreisverband Coburg 

Ambulante Grund- und Behandlungspflege 
Ihre liebevollen BRK-Pflegekräfte 
in Bad Rodach und Umgebung 

www.brk-coburg.de 

Infos rund um das Angebot: 
 09564 4574
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Thermalbadstraße 18   I   96476 Bad Rodach   I   Tel.  09564 9232-0   I   thermenatur@bad-rodach.de   I   www.therme-natur.de   I          thermenatur
Urlaubsregion Coburg.Rennsteig 

KinoSommer 
im Bad Rodacher Kurpark

von 18.07. – 21.07.2022
Filmbeginn mit Beginn 

der Dämmerung

Sommerfest in der ThermeNatur
Sonntag, 31. Juli 2022 
von 14.00 – 18.00 Uhr

KaMaLiCa…spüren Sie es?

Wanderung zur Schweighofaue mit den Galloway-Rindern (ca. 9 km) 
Donnerstag, 14.07.22 um 13.30 Uhr 
Teilnahme kostenfrei 

Grenzweg-Tour (ca. 10,5 km) 
Samstag, 23.07.22 um 13.30 Uhr 
Teilnahme kostenfrei, Treffpunkt: Welcome Center 
am Wohnmobilstellplatz  „Thermenaue“

Turmhügel-Tour – Wanderung zum Georgenberg (ca. 11 km) 
Donnerstag, 16.06.22 und Samstag, 30.07.22 um 13.30 Uhr
Teilnahme kostenfrei, Treffpunkt: Welcome Center 
am Wohnmobilstellplatz  „Thermenaue“

Naturführung „In der Rodach ist was los“
Dienstag, 28.06.22 und 12.07.22 um 17.30 Uhr
Teilnahme kostenfrei, Treffpunkt: Parkplatz Storchenschlot

Unser Kurtipp für die Kurstadt Bad Rodach 
Wanderungen und Naturführungen

Tanz im Restaurant
Samstag, 04. Juni 2022 

19.00 – 22.00 Uhr
mit Gitty Bauersfeld

Das Bad Rodacher Heilwasser ist 
ein echtes Wasser des Glücks. 
Denn seit Maiwerden dem 
Wasser in der ThermeNatur 
bestehend aus der Quel-
le 1 und Quelle 2 auch 
noch Mineralien und 
Spurenelemente der ur- 
sprünglichen Quelle 3 
hinzugefügt. Mit Hilfe 
historischer Wasserana-
lysen und modernster 
Technik wurde die Quel-
le 3 nachgebaut und wie 
ein Puzzle zusammengesetzt. 
So entsteht mit dem Zusatz von 
Kalium, Magnesium, Lithium und 
Calcium das echte Bad Rodacher Mi-

Urlaubsregion Coburg.Rennsteig 

täglich geöffnet
So – Do 9.00 – 21.00 Uhr
Fr & Sa 9.00 – 23.00 Uhr

neralsolewasser. Mit den zugesetzten 
Mineralien stärkt das Bad im Sole-

becken der Badelandschaft die 
natürliche Hautbarriere, lindert 

Hautbeschwerden und wirkt 
sich durch das Glücksmineral 
Lithium positiv auf das Im-
munsystem und die Psyche 
aus – das „Gute-Laune Bad“ 
ist eben ein echtes Bad des 

Glücks. Genau dieses Glück 
können Sie auch förmlich in 

der Hand halten. Denn im Rah-
men einer kleinen Zeremonie 

schenkt Ihnen die ThermeNatur 
viermal täglich am Solebecken den 

ThermeNatur-SoleCocktail – eine echte 
Hand voll Glück.

oder bei der 
Gästeinformation Bad Rodach

Tel. 09564 / 1550 oder unter 
www.tourismus-bad-rodach.de

weitere Informationen und Termine 
finden Sie hier

    Ge��n���i�
  Tra�i�i��
Gas��i
	��i�

KURSTADT KURSTADT 
BAD RODACHBAD RODACH

Spüren Sie unsere Mineralien jetzt noch intensiver
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TSV Bad Rodach wird Bayerischer 
Langstaffelmeister
Man nehme 3 schnelle Mädchen, einen Staffelstab und 
dann geht es auf die Rundbahn!
Celina Kraußer, Smilla Bauer und Antonia Kräußlich 
zeigten eindrucksvoll bei der Bayerischen Langstaffel-
meisterschaft in Zirndorf, wie eine 3 x 800 Meter-Staffel 
gelaufen wird. Zwölf Staffeln kämpften hier um den Bayerischen Meister-
titel in der Altersklasse U16. Vom Start weg demonstrierten die Rodache-
rinnen ein taktisch kluges Rennen und hielten ihre Konkurrentinnen auf 
Distanz. Akribisch hielten sie sich an die Vorgaben ihres Trainers Günther 
Brunner, der sie nicht nur zur sportlichen Höchstform brachte, sondern 
auch jede einzelne Läuferin mental stark machte. „Laufen ist eine Kopfsa-
che“, betont er immer wieder. „Nur wenn die Einstellung passt, dann kann 
man auch gewinnen“.

Die Startläuferin Celina Kraußer lief genau ihre geplanten Rundenzeiten 
und konnte als Zweite das Staffelholz an Smilla Bauer übergeben. Hoch 
motiviert lief Smilla an die vor ihr laufende Staffel von LAC Quelle Fürth 
heran und überholte sie sogar. Ihrem hohen Anfangstempo musste sie 
dann etwas Tribut zollen, erholte sich jedoch wieder und konnte einen 
Vorsprung von circa zwanzig Meter herauslaufen. Antonia Kräußlich gilt 
als die schnellste Läuferin des Trios. Für sie war es nun kein Problem diese 
komfortable Vorgabe noch auszubauen. Letztendlich gewann das Bad Ro-
dacher Trio überlegen mit 20 Sekunden Vorsprung in der Zeit von 7:34,11 
Sekunden vor so renommierten Vereinen wie LAC Quelle Fürth, der 
Startgemeinschaft Regensburg/Stadtsteinach/Weiden, der LG Stadtwerke 
München und der LG TELIS FINANZ Regensburg.

Dreikampf der Kinder W10 und W11 in Erfurt
Lange haben sich die Leichtathletik-Kinder auf ihren ersten Wettkampf 
gefreut. Endlich durften auch sie im Mai in Erfurt an den Start gehen.
Sechs Teilnehmerinnen waren vom TSV Bad Rodach am Start. In der AK 
10 starteten Heidi Brunner und Leonie Stäblein. Von 15 Starterinnen be-
legte Heidi am Ende Platz fünf mit 921 Punkten und Leonie wurde Neunte 
mit 856 Punkten. 
Die Einzelresultate: 
Heidi: 50 Meter 8,94 Sekunden, Weitsprung 3,35 Meter, Schlagball 19.50 
Meter – 921 Punkte
Leonie: 50 Meter 9,26 Sekunden, Weitsprung 3,44 Meter, Schlagball 16,00 
Meter – 856 Punkte
In der AK W11 wurde im größten Teilnehmerfeld mit 25 Starterinnen 
Fabienne Kreher sehr gute Fünfte. Henrike Hanff wurde 17. und unsere 
beiden Neulinge Johanna Jost und Elena Dreßel belegten Platz 20 und 21.
Die Einzelresultate:
Fabienne: 50 Meter: 8,18 Sekunden, Weitsprung 3,95 Meter, Schlagball 
20,50 Meter – 1.088 Punkte 
Henrike: 50 Meter: 8,53 Sekunden, Weitsprung 3,41 Meter, Schlagball 
20,00 Meter – 977 Punkte
Johanna: 50 Meter: 8,59 Sekunden, Weitsprung 3,46 Meter, Schlagball 
14,50 Meter – 901 Punkte
Elena: 50 Meter: 8,74 Sekunden, Weitsprung 3,29 Meter, Schlagball 16,50 
Meter –893 Punkte

Bahnmeeting mit Kreismeisterschaften in 
Rödental
Nach zweijähriger Corona Abstinenz wurden endlich wieder Starts für 
unsere Jugendlichen im Kreis Oberfranken West möglich. Die neue 
Kunststoffanlage der SG Rödental wurde mit dem 1. Bahnmeeting inklu-
sive der Kreismeisterschaften über 100 Meter, 400 Meter, 3000 Meter und 
5000 Meter eingeweiht.
Alex Marian, Lene Müller und Vanessa Heckel starteten über die 100 Me-
ter-Strecke. Alle drei Jugendliche freuten sich über neue persönliche Best-
zeiten. Vanessa belegte Rang fünf in 15,71 Sekunden, dicht gefolgt von 
Lene auf Platz sechs in 15,87 Sekunden. Alex Marian sprintete in einem 
engen Rennen in 12,59 Sekunden auf Rang zwei. Mit 12,43 Sekunden 
ging der Sieg an Louis-Maximilian König vom TV Schwürbitz und Dritter 
wurde Lenz-Valentin Röseler in 12,86 Sekunden vom TV 1848 Coburg.

Gedränge auf dem Podest! 
Oberfr. Mannschaftsmeister U14
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TSV Bad Rodach liefert Meisterstück ab
TSV Damen sichern sich überragend die Meisterschaft 
in der Oberliga Bayern
Ausgerechnet an einem 1. Mai, an dem viele sich auf eine Wanderung be-
geben oder einen Ausflug mit der Familie machen, haben sich die Damen 
des TSV Bad Rodach auch auf die Reise gemacht – in die Regionalliga. 
Das die Aufsteigerinnen der Oberliga Bayern die Liga so dominieren 
war vorher nicht abzusehen, schließlich startete man die Saison mit der 
jüngsten Mannschaft die diese Liga vermutlich gesehen hat. Mit Koharu 
Itagaki (11), Sophie Schirm (12) und Svenja Schirm (14) standen drei 
Nachwuchstalente im Aufgebot des TSV Bad Rodach, das durch erfah-
rene Spielerinnen Manuela Bienek, Shinobu Itagaki und zur Rückrunde 
durch Camila Castillo ergänzt wurde. 16 Siege, ein Unentschieden und 
nur eine Niederlage sind die Bilanz der Bad Rodacherinnen in ihrer ersten 
Saison in der Oberliga Bayern. Es ist schon unglaublich was dieses junge 
Team hier geleistet hat. 

Wenn man aber einen Blick auf die vergangenen Jahre wirft, könnte man 
durchaus denken das sich in diese Richtung etwas entwickelte so Norbert 
Thumser (Pressewart der Tischtennisabteilung) „Wer hätte gedacht, wel-
chen sportlichen Weg unsere 1. Damen gehen werden, als in der Saison 
2018/19 erstmals in unserer Damenrangliste mit Svenja und Sophie 
Schirm zwei kleine Mädchen auftauchten und auch noch ihre Tante 
Manuela im Gepäck hatten. Saison 2018/19 Meister in der Bezirksklasse 
A und Deutscher Pokalsieger für Bezirksklassen. 2019/20 Meister in der 
Bezirksoberliga. In der Saison 2020/21 starten wir im Mädchen und Da-
menbereich die Kooperation mit dem TSV Bad Königshofen und können 
neben dem Aufstieg in die Verbandsliga auch eine Mannschaft eine Klasse 
höher in der Verbandsoberliga melden. Mit der damals erst 11jährigen 
Koharu und ihrer Mutter Shinobu wurde die Mannschaft durch zwei 
Spielerinnen vom TSV Bad Königshofen ergänzt. Dann schlug Corona zu 

und die Saison wurde abgebrochen. In den wenigen Spielen die ausgetra-
gen wurden, deutete sich auch hier ab das um den Meistertitel mitgespielt 
werden würde. Nachdem bekannt wurde das aus der Oberliga Bayern 
Mannschaften zurückziehen werden nahmen wir die Chance wahr und 
meldeten unsere Damen in die fünfthöchste Bundesspielklasse für die 
Saison 2021/22“.
Es ist schon ein beachtlicher Weg, den der TSV Bad Rodach mit seiner 
Damenmannschaft innerhalb kürzester Zeit hinter sich hat und nun auch 
noch weiter geht. 
Obwohl bereits vor dem letzten Spieltag der TSV Bad Rodach als festste-
hender Meister gehandelt wurde, hätte durchaus auch nur Platz 2 in der 
Tabelle werden können. Für den TSV stand fest das man auf ihre Num-
mer 1 ( Koharu Itagaki, welche mit dem Deutschen Tischtennisbund auf 
einem WTT Youth Contender in Linz war) und der Nummer 2 Camila 
Castillo (bereitet sich in ihrer Heimat Chile auf die kommende Saison 
vor) im Team verzichten musste. Keine einfache Konstellation für die 
anstehenden letzten beiden Spiele da der ESV München Freimann einen 
Tag vorher auch sein letztes Spiel beim TTC Birkland mit 6:4 gewann und 
somit feststand, dass aus zwei Partien am letzten Spieltag für Bad Rodach 
mindestens ein Unentschieden erreicht werden musste. Am Donnerstag 
vorher aber die überraschende Meldung. Der Post SV Augsburg musste 
die Begegnung kurzfristig Absagen und das Spiel wurde mit 10:0 für den 
TSV Bad Rodach kampflos gewertet. Somit stand die Meisterschaft bereits 
fest. Die Damen des TSV hielten aber an ihrem Ziel, wenigstens ein Un-
entschieden gegen den TSV Lauf zu erlangen bei, um auf sportlichen Weg 
die Saison mit der Meisterschaft abzuschließen. Mit Erfolg! 
Vor einer beachtlichen Zuschauerkulisse (von der auch der TSV Lauf sich 
imponiert zeigte) und unter der sich auch Landrat Sebastian Straubel, 
der Bürgermeister der Gemeinde Meeder Bernd Höfer und etwas später 
dazugekommen auch der 1. Bürgermeister der Stadt Bad Rodach Tobias 
Ehrlicher befanden, startete man in das letzte verbleibende Spiel in der 
Oberliga Bayern. An Spannung kaum zu überbieten, lieferten sich die 
beiden Mannschaften einen regelrechten Schlagabtausch der letztend-
lich verdient mit 7:3 für Bad Rodach endete und die Meisterschaft in der 
Oberliga besiegelte. Es geht also weiter beim TSV Bad Rodach in der kom-
menden Saison, in der Regionalliga Süd.
Peter Müller (Abteilungsleiter Tischtennis TSV Bad Rodach): „Ich kann 
es immer noch nicht fassen was unsere Damen als Aufsteigerinnen in der 
Oberliga Bayern abgeliefert haben. Es ist einfach nur unglaublich!“
Norbert Thumser (Pressewart): „Hätte jemand zu Beginn der Saison be-
hauptet unsere Damen würden die Meisterschaft erringen, dann hätte ich 
ihn wohl für verrückt erklärt. Nun haben unsere Damen es geschafft das 
ich es bin der verrückt ist, Tischtennis verrückt“.
TSV Bad Rodach - TSV Lauf 7:3
Bienek, Manuela/Schirm, Sophie-Karg, Emilia/Spörrer, Susanne (12:10; 
10:12; 11:9; 11:9) 3:1 Schirm, Svenja/Itagaki, Shinobu-Ermer, Saskia/Kü-
ber, Alexandra (11:8; 11:5; 10:12; 11:9) 3:1 Bienek, Manuela-Karg, Emilia 
(7:11; 7:11; 11:6; 7:11) 1:3 Schirm, Sophie-Ermer, Saskia (7:11; 11:9; 11:5; 
9:11; 11:8) 3:2 Schirm, Svenja-Spörrer, Susanne (11:9; 6:11; 4:11; 11:7; 
14:12) 3:2 Itagaki, Shinobu-Küber, Alexandra (11:5; 12:14; 11:9; 11:9 3:1 
Bienek, Manuela-Ermer, Saskia (11:9; 8:11; 8:11; 8:11) 1:3 Schirm, Sophie-
Karg, Emilia (11:5; 4:11; 4:11; 11:7; 8:11) 2:3 Schirm, Svenja-Küber, 
Alexandra (14:12; 3:11; 9:11; 13:11; 13:11) 3:2 Itagaki, Shinobu-Spörrer, 
Susanne (11:5; 11:7; 11:7) 3:0
TSV Bad Rodach – Post SV Augsburg 10:0 (n.A)

Sonderaktion: 

bis 24.12.2017

Frische Bio-Eier aus unserem Hühnermobil ...
            ... von freilaufenden Hühnern, gefüttert
                         mit 100% Bioland-Futter  
                          – natürlich gentechnikfrei!
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Karnitzschky (Bezirksfachwart) und Peter Müller (TSV Bad Rodach) 
verantwortlich.  Alles in allem eine gelungene Veranstaltung die freudige 
Gesichter bei den Kindern hervorruf und es bleibt zu hoffen, daß manches 
kleine Talent weitermachen wird, in der schnellsten Rückschlagsportart 
der Welt!
Platzierungen:
Jungen AK 1 (1. Ben Fischer, 2. Nick Schäfer, 3. Lenni Fischer, 4. Anthony 
von Berg)
Mädchen AK 1 (1. Eva Löhnert)
Jungen AK 2 (1. Felix Hampp, 2. Jonas Bär, 3. Mads Reinermann, 4. Maxi-
milian Gretz, 5. Ben Rogoll, 6. Jonas Mahler)
Jungen AK 3 (1. Noah Bähr)
Mädchen AK 3 (1. Rosalie Ehrlicher, 2. Lilli Wölfert, 3. Amila Kieser, 4. 
Maike Reinhardt)
 Norbert Thumser, TSV Bad Rodach

In den Fußstapfen von Timo Boll & Co
Tischtennisbezirk Oberfranken-West ermittelt seine 
Mini-Meister in Bad Rodach
38 volle Jahre lang bereits schreiben die Mini-Meisterschaften ihre Er-
folgsstory. Sie sind eine der beliebtesten Breitensportaktionen für Kinder 
im deutschen Sport überhaupt. Seit dem Auftakt im Jahr 1983 nahmen 
mehr als 1,5 Millionen Mädchen und Jungen an über 55.000 Ortsentschei-
den teil, die sich Jahr für Jahr vom Norden bis zum Süden, vom Westen bis 
zum Osten über die gesamte Republik verteilen. Die Mini-Meisterschaf-
ten sind eine Nachwuchsgewinnung- und Nachwuchsförderaktion des 
Deutschen Tischtennis-Bundes (DTTB), speziell entwickelt für Kinder im 
Alter von zwölf Jahren oder jünger. Dabei ist es vollkommen gleichgültig, 
ob diese Minis noch nie, nur selten oder bereits häufig zum Schläger ge-
griffen haben. In den beiden vergangenen Jahren war coronabedingt bei 
den Mini-Meisterschaften so gut wie nichts los. In dieser Saison haben 
zumindest 2 Ortsentscheide im Bezirk Oberfranken-West, beim TSV Bad 
Rodach und dem TSV Unterlauter, stattgefunden. 
Bezirksfachwart Gerald Karnitzschky: “ Wir haben uns dafür entschie-
den, dass alle Mädchen und Jungen, die an den beiden Ortsentscheiden 
teilgenommen haben, beim Bezirksentscheid startberechtigt sind und 
haben deshalb auf die Durchführung eines Kreisentscheides verzichtet.“ 
Mädchen und Jungen spielen bei den Mini-Meisterschaften getrennt, 
jeweils unterteilt nach Altersklassen: AK 3 (8 Jahre und jünger) AK 2 
(9-/10-Jährige) und AK 1 (11-/12-Jährige)
Leider konnten einige Kinder an diesem Tag nicht teilnehmen und somit 
traten in der Bad Rodacher Bayernhalle nur 16 Kinder im Alter von 6 bis 
12 Jahren an, um Ihren Bezirksmeister zu ermitteln. Das man es hier sehr 
weit bringen kann, sieht man auch beim TSV Bad Rodach, der mit der 
12jährigen Koharu Itagaki vom TSV Bad Königshofen, die Siegerin des 
Bundesfinales von 2018 (AK 3) im Oberliga Team der Damen in seinen 
Reihen hat.
Mit Begeisterung und „heißen“ Spielen waren die Kinder mit voller 
Motivation bei der Sache und für die Erstplatzierten geht es nun am Ver-
bandsentscheid am 14.05.2022 beim SV Esting (TT-Bezirk Oberbayern-
Süd) weiter. Für einen reibungslosen Turnierverlauf zeigten sich Gerald 

Alle detaillierten
Infos findest Du hier.

Einfach unkompliziert bewerben unter mpr-personal@medicalpark.de oder jetzt auch per WhatsApp 0171 5307860

Mach Karriere 
als Mensch!

 5.0005.000 Euro
 für den Neustartmit Dir!

Unterstütze mit Herz unser Team! 

Wir sind der Medical Park Bad Rodach, eine Top-Rehabilitationsklinik für Neurologie und        
Orthopädie. Du findest bei uns eine Stelle in einem angenehmen Arbeitsumfeld als Gesund-
heits- und Krankenpfleger (m/w/d) oder Altenpfleger (m/w/d). Quereinsteiger sind ebenfalls 
herzlich willkommen. Bei uns springst Du nicht ins kalte Wasser, sondern nach der Arbeit ins 
Schwimmbad! Das Wohl unser Mitarbeiter*innen liegt uns ebenso am Herzen, wie das der 
Patienten*innen. Deswegen bieten wir Dir:
• eine richtig gute Bezahlung
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• eine zukunfts- und krisensichere Beschäftigung
• gute Aufstiegsmöglichkeiten durch Fort- und Weiterbildungen
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Freizeit-Aktivitäten, bei der Kinderbetreuung
• kostenlose Gesundheitskurse und Nutzung des Schwimmbades
• monatliche Zuwendung auf einer eigenen MasterCard

* für examinierte Pflegekräfte
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Jahreshauptversammlung  
des FC Bad Rodach 2022
Bei der gut besuchten Hauptversammlung blickte, der  
1. Vorsitzende Patrick Kalb auf ein schwieriges Jahr zu-
rück, Corona bestimmte auch in 2021 weitestgehend das 
Geschehen in Sachen Veranstaltungen, die wieder nur auf Sparflamme 
liefen. Die beliebten Hallenturniere konnten nicht stattfinden, ebenso 
mussten die Pläne für das Sommerfest und für den Gaudi-Cup in der 
Schublade bleiben, lediglich ein Spintessen konnte im Oktober durchge-
führt werden.
Für dieses Jahr scheint sich die Situation zu verbessern, so sind ein wei-
teres Spintessen, Jugendturniere im Sommer, sowie ein Verkaufsstand am 
Bad Rodacher Marktfest geplant. 
Im Innenbereich des Sportheims wurden einige notwendige Reparaturen 
durchgeführt, für den Trainingsbetrieb kleine fahrbare Tore angeschafft.
Auch in diesem Jahr fallen weitere Investitionen an,  so soll z.B. ein Vor-
dach für die Fans am Sportheim angebracht werden. Zukünftig stehen die 
Heizungsanlage mit Warmwasseraufbereitung, die Duschen im Sport-
heim, die Flutlichtanlagen und weitere fahrbare Tore auf der To-Do-List.
Im sportlichen Bereich läuft alles erfreulich. Die 1. Mannschaft belegt 
als Aufsteiger in der Kreisklasse einen sicheren Mittelfeldplatz und wird 
mit dem Abstieg nichts zu tun haben. Mit dem Trainer-Duo Timo Keller 
und Stefan Krause wurde ein sehr guter Griff gemacht, die Bad Rodacher 
Eigengewächse  bilden mit der Mannschaft eine tolle Einheit. Auch die 
2. Mannschaft zeigt bisher eine ordentliche Leistung und findet sich auf 
Platz 3 der Tabelle in der B-Klasse wieder. Wolfram Rebhan hat nach der 
Winterpause das Kommando übernommen.
Sehr erfreulich ist, dass nach jahrelanger Abstinenz wieder eine AH-
Mannschaft aufgebaut werden soll.
Jugendleiter Anders Fuchs berichtete mit Stolz, dass derzeit 85 Spieler in 
insgesamt 10 Mannschaften am Start sind, die Betreuer leisten hervor-
ragende Arbeit. Um den Nachwuchsbereich braucht sich der FC in der 
weiteren Zukunft keine Sorgen machen, so wurde z.B. ein Kooperations-
vertrag mit der Grund- und Mittelschule, Bad Rodach geschlossen Weiter 
zu nennen ist die Trainerausbildung im Kinderbereich. Einige Highlights 
in dieser Saison werden verschiedene eigene Jugendturniere, ein Fußball-
Camp, eine Teilnahme an einem Turnier beim FC Carl Zeiss Jena, sowie 
bei einem weiteren Turnier mit einem Leistungsvergleich mit sehr attrak-
tivem Mannschaft, wie dem FC Coburg, der  SpVgg Greuther Fürth und 
dem FC Carl Zeiss Jena, sein.
Finanzvorstand Claudia Krempel konnte von einer soliden finanziellen 
Grundlage des Vereins berichten.
Patrick Kalb bedankte sich nicht nur bei der gesamten Vorstandschaft für 
die geleistete Arbeit, sondern auch bei allen aktiven und passiven Mitglie-
dern für ihren Einsatz.
Geehrt wurden für langjährige Vereinszugehörigkeit:
50 Jahre: Horst Meißner
45 Jahre: Stefan Elflein Klaus-Dieter Hartung
40 Jahre: Gunar Förtsch, Oliver Haas, Matthias Treuter
30 Jahre: Manuela Brettschneider, Sonja Rose, Ralf Wacker
25 Jahre:  Manuel Keller, Gerd Oelsner, Herbert Rick 
Für langjährige Ehrenamtstätigkeiten wurde geehrt
25 Jahre:  Margitta Rose

v.l.n.r.. Günter Krempel (2. Vorsitzender), Margitta Rose, Stefan Elflein, Oliver Haas, 
Ralf Wacker, Matthias Treuter, Manuela Brettschneider, Horst Meißner, Patrick Kalb 
(1. Vorsitzender)

Hinweis: Unser Sportheim kann für private Zwecke gemietet werden, nä-
here Auskünfte erteilt gerne Fritz Haas  (Tel.: 0151/15550631).
Michael Wank, (Schriftführer)

Zuversichtliche Stimmung bei der 
Liedertafel Roßfeld-Rudelsdorf
Trotz über zweijähriger Einschränkungen durch die Corona-Pandemie 
hob die Vorsitzende Regine Blümig in der Jahreshauptversammlung der 
Liedertafel Roßfeld-Rudelsdorf die positiven Momente des Jahres 2021 
hervor. Sobald es die Inzidenzen zuließen, wurde wieder geprobt - in der 
Kirche, im Saal, in der Schule – aufgeteilt in Gruppen, mit viel frischer 
Luft, gesundheitsverträglichen Abständen und der Freude, dass der Chor 
anders aber trotzdem sang. Corona hat die Liedertafel nicht davon abge-
halten, auch für Jubiläen und runde Geburtstage Lösungen zu finden. Der 
Wermutstropfen, dass es keine Auftritte und Veranstaltungen gab, war 
zwar bitter, aber alle Sänger:innen sind dem Chor treu geblieben. Durch 
einen regen Informationsaustausch über Soziale Medien, Emails, Briefe 
und Telefonate und viele Online-Vorstandssitzungen, konnte das Ver-
einsleben lebendig gehalten werden. Einen großen Anteil daran hatte und 
hat die Chorleiterin Elvira Löwel und das gesamte Vorstandsteam, die alle 
Unbilden mittrugen, wie Regine Blümig besonders hervorhob. 
Elvira Löwel gab einen Ausblick auf die Planungen der nächsten Monate. 
Um sich langsam wieder an Veranstaltungen heranzutasten, wird es 
kleine Auftritte in den Altenheimen vor Ort geben und  offene Singen 
in„Bushäuschen“. Im Anschluss bedankte sie sich bei allen Sängerinnen 
und Sängern mit einem kleinen Überraschungsgeschenk. Um sich für die 
Zukunft zu rüsten, beteiligt sich der Vorstand der Liedertafel an einem 
von der Sängergruppe Sennigshöhe organisierten Seminar zur „Orien-
tierung und Unterstützung der Vereinsarbeit“ mit Vereinsberater Karl 
Bosch.

Da durch die Pandemie im letzten Jahr kein Ehrungsabend durchgeführt 
werden konnte, war dies ein Schwerpunkt der diesjährigen JHV. So wurde 
Annelie Macholdt für 40 Jahre aktives Chorsingen mit einer Urkunde 
und der goldenen Ehrennadel des Deutschen Chorverbandes ausgezeich-
net. Für 10 Jahre Singen bekamen Helga Bießenecker, Eberhard Geiling 
und Klaus Hahn die Goldene Ehrennadel des Deutschen Sängerbundes 
überreicht. Umrahmt wurde dieser feierliche Moment mit Liedern vom 
Frauenchor der Liedertafel. Die Gäste des Abends – 2. Bürgermeister von 
Bad Rodach Ernst-Wilhelm Geiling, Kreischorleiterin Pia Hempfling und 
2. Vorsitzender der Sängergruppe Sennigshöhe Heinz Heilingloh– gra-
tulierten in ihren Grußworten der Liedertafel für die vielfältigen Bemü-
hungen um den Erhalt des Chores in schwierigen Zeiten. 
 Regine Blümig

Freuten sich über Ehrungen für langjährige Mitgliedschaft (von links): Elvira Löwel, 
Eberhard Geiling, Regine Blümig, Heinz Heilingloh, Helga Bießenecker, Pia Hempf-
ling, Annelie Macholdt, Ernst-Wilhelm Geiling Bild: Mirka Schröder
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Die Bücherei lädt ein
... und freut sich auf die  

kommenden Veranstaltungen!

Am Schlossplatz, 96476 Bad Rodach, Tel.: 09564 1421

Öffnungszeiten: Mo. / Di.  10:00 -11:00 Uhr
Mi. 15:00 -16:00 Uhr, Do. 18:00 -19:00 Uhr, Fr. 16:00 -17:30 Uhr

Neues aus der Bücherei
Wir freuen uns, dass das Leben wieder sei-
nen normalen Gang geht und wir wieder die 
neuesten Romane für unsere Leser anbieten 
können. Mit den neuen Büchern und vielen 
Tonies für Große und Kleine kann der Som-
mer kommen. Unsere  Tonie-Mannschaft 
sagt Hallo zu ihren jungen Fans und wartet 
darauf, dass sie ausgeliehen wird, gerne auch mit Tonie-Box!

Habt Ihr Lust aus den brandneuen 
Kluftinger- Krimi?

Zefix ... was für eine Hitze! Eigentlich viel zu schwül, 
um vor die Tür zu gehen. Aber Kluftinger hat kei-
ne Wahl:  Er muss in der Tongrube ermitteln, in 
der Professor Brunner vor einiger Zeit das be-
rühmte Skelett des Urzeitaffen „Udo“ ausgegraben 
hat.  Nun wurde Brunner verscharrt unter einem 
Schaufelbagger gefunden. Der Wissenschaftler, der 
mit seinem Fund beweisen wollte, dass die Wiege 
der Menschheit im Allgäu liegt, hatte viele Feinde. 
Kluftinger hat deshalb gleich mehrere Verdächtige 
im Visier, darunter die Mitglieder einer obskuren 
Sekte. Aber auch privat muss sich der Kommis-

sar um ein Observationsobjekt kümmern, nämlich die Tagesmutter seiner 
kleinen Enkelin . 

Spannung, die nach Provence und Lavendel 
schmeckt 

So etwas hätte sich Isabelle Bonnet nicht träumen 
lassen: Eine Villa nur für Frauen - für Frauen, die 
vor ihren gewalttätigen Männern fliehen mussten. 
Das ist aus dem Erbe geworden, das ihr Thierry 
in Fragolin hinterlassen hat. Die Kommissarin ist 
glücklich, dass sie seine Hinterlassenschaft einem so 
guten Zweck zuführen konnte. Doch dann entpuppt 
sich der wahr gewordene Traum als Alptraum, denn 
aus der „Villa des Friedens“ verschwindet eine der 
Mütter spurlos mit ihrem Kind. Isabelle folgt ihrer 
Spur - und findet ihre Leiche auf der eigentlich so 
idyllischen Insel Porquerolles. Die Frauen in der 

Villa fühlen sich bedroht. Wie sich zeigen soll: zu Recht!

Deutschland hat einen neuen 
Bundeskanzler.

Aber wer ist dieser Mann eigentlich? 
Wofür steht Olaf Scholz? Und was 
haben wir von ihm als Kanzler zu 
erwarten?
Olaf Scholz hat das Erbe von Angela Merkel ange-
treten. Für viele kam sein Wahlsieg überraschend, 
ist Olaf Scholz doch der große Unbekannte in der 
deutschen Politik. Mark Schieritz, wirtschaftspo-
litischer Korrespondent der »ZEIT« und intimer 
Kenner der hiesigen Politlandschaft, erklärt den 

Menschen, Politiker und Kanzler Scholz. Die Pandemie, Klimakrise und 
natürlich der Krieg in der Ukraine sind Beispiele für die immensen glo-
balen Herausforderungen, die einen starken deutschen Kanzler brauchen. 

Neues aus der Bücherei 

Wir freuen uns, dass das Leben wieder seinen normalen Gang geht und wir wieder die 
neuesten Romane für unsere Leser anbieten können. Mit den neuen Büchern und vielen 
Tonies für Große und Kleine kann der Sommer kommen. 
Unsere  Tonie-Mannschaft sagt Hallo zu ihren jungen Fans 
und wartet darauf, dass sie ausgeliehen wird, gerne auch mit 
Tonie-Box! 
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Ein neues Frieder-Buch ist da 

Ob Frieder Schneewittchen spielt, alle Gummibärchen auf einmal vernascht, sich die 
Haare abschnippelt oder beschließt, zur netten Lehrerin zu ziehen: Alle Geschichten sind 
so liebenswürdig  und machen garantiert glücklich. Voller Fabulierfreude erzählt Gudrun 
Mebs lustige und spannende Geschichten von dem kleinen Frieder und seiner Oma. 
Einer Oma, die man einfach mögen muss und die alle Probleme lösen kann. 
 

 

 

 

Akuelles findet man auf   www.bad-rodach.de  (Stadtbücherei) mit den Links eOPAC Bad Rodach und 
zu www. leo-nord.de(e-Books, e-Audios, e-Papers) . Genießen Sie unsere Onleihe , die  rund um die 
Uhr geöffnet ist. Besonders für Kinder gibt es viele e-Audios. 

Bei Fragen, auch zur Onleihe:  einfach eine Email an badrodach-buecherei@online.de schicken oder 
09564/1421 anrufen. 

Ein neues Frieder-Buch ist da
Ob Frieder Schneewittchen spielt, alle Gummi-
bärchen auf einmal vernascht, sich die Haare ab-
schnippelt oder beschließt, zur netten Lehrerin zu 
ziehen: Alle Geschichten sind so liebenswürdig und 
machen garantiert glücklich. Voller Fabulierfreude 
erzählt Gudrun Mebs lustige und spannende Ge-
schichten von dem kleinen Frieder und seiner Oma. 
Einer Oma, die man einfach mögen muss und die 
alle Probleme lösen kann.
Akuelles findet man auf www.bad-rodach.de (Stadt-
bücherei) mit den Links eOPAC Bad Rodach und 
zu www. leo-nord.de(e-Books, e-Audios, e-Papers). 

Genießen Sie unsere Onleihe , die rund um die Uhr geöffnet ist. Beson-
ders für Kinder gibt es viele e-Audios. Bei Fragen, auch zur Onleihe: 
einfach eine Email an badrodach-buecherei@online.de schicken oder 
09564/1421 anrufen.
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Neuwahlen beim TSV Elsa im Jubiläumsjahr
Von der Jahreshauptversammlung , die aus Platzgründen im Saal des 
Elsaer Dorfhauses statt im Sportheim abgehalten wurde, gibt es folgendes 
zu berichten:
Mit Martin Buff wurde ein neuer 2. Vorsitzender beim TSV Elsa gewählt, 
er löst den seit über 10 Jahren im Amt befindlichen Joachim Amberg ab. 
Damit wird ein erster Schritt in Richtung Generationswechsel vollzogen. 
Der 1. Vorsitzende Herbert Seidel dankte Joachim Amberg für seine jahr-
zehntelange Unterstützung im Verein, denn er war nicht nur die letzten 
10 Jahre stellvertretender Vorsitzender, sondern davor auch fast 30 Jahre 
Spartenleiter der Tennisabteilung.
In den weiteren Wahldurchgängen wurden folgende Positionen bestätigt: 
1. Vorsitzender Herbert Seidel, 1. Kassier Dirk Benser, 2. Kassier Hartmut 
Flohrschütz, 3. Kassier Christian Endert sowie 1. Schriftführerin Kathi 
Buchmann und deren Stellvertreterin Michaela Rausch. Als Wahlleiter 
stellte sich der 1. Bürgermeister Tobias Ehrlicher gerne zur Verfügung.
Nachdem die Protokolle der letzten 2 Jahre des Vorsitzenden und der 
Spartenleiter verlesen wurden, wies der 1.Vorsitzende auf das diesjährige 
Jubiläumsjahr 150 Jahre TSV Elsa hin. 
Dies ist wie folgt geplant:
Freitag den 24. Juni Sonnenwendfeuer auf dem Festplatz.
Samstag den 25. Juni nachmittags der große lustige Wettstreit zwischen 
den Dörfern Grattstadt, Ahlstadt, Ottowind und Elsa beim „Spiel der Lan-
gen Berge“. Anschließend DJ Party im kleinen Festzelt. 
Am 22. Oktober der Festkommers im „Elsicher Saal“ mit anschließendem 
Unterhaltungsprogramm.
Das Bild zeigt links den neuen 2. Vorsitzenden Martin Buff, in der Mitte 1. 
Vorsitzenden Herbert Seidel und rechts den scheidenden 2. Vorsitzenden 
Joachim Amberg. gez. Herbert Seidel 
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Wo Menschen aller Generationen sich begegnen 
Kirchgasse 4, 96476 Bad Rodach 
Tel.  09 56 4 / 80 48 44 
Fax  09 56 4 / 80 48 45 
email: treff-bad-rodach@awo-coburg.de  
www.awo-coburg.de

Ansprechpartnerin: 
Nicole Voigt

Auf den Spuren der Etrusker 
Individueller Urlaub
Entspannung · Schwimmen · Sonne · Bogensport · Stand-Up-Paddeln
Gemeinschaft dann, wenn gewünscht unter dem Motto „Alles kann - 
nichts muss“ bietet das AWO Mehrgenerationenhaus Bad Rodach für 
interessierte Bürger*innen an:
Aktivurlaub am Bolsenasee vom 18. - 25. Juni 2022

Endlich wieder! Nach über 2 Jahren mit vielen coronabedingten Ein-
schränkungen ist es endlich wieder möglich, gemeinsam interessante 
Erlebnisse, Freizeit, Kultur und ein klein wenig sportliche Aktivitäten 
individuell oder in kleinen Gruppen zu genießen.
Individuell und doch in Gemeinschaft - geht das?
Wir wissen es nicht. Aber Ihre Begleiter, Gudrun Rother und Jürgen 
Forscht, freuen sich gemeinsam mit dem AWO Mehrgenerationenhaus 
Bad Rodach, dies einmal auszuprobieren.
Versicherungen, Haftung, An- und Abreise, Unterkunft und Verpflegung 
etc. bleibt persönliche Angelegenheit der Teilnehmer*innen selbst.
Es gilt: An- und Rückreise: selbstorganisiert, mit dem eigenen Pkw, oder
einem Wohnmobil, oder dem Pkw + Wohnwagen, oder dem Zug
Unterkunft: selbstorganisiert, im Zelt oder Wohnmobil / Wohnwagen 
oder Bungalow
Ihre beiden Begleiter unterstützen Sie gerne, geben Tipps für die Anreise / 
Unterkunft und helfen mit Rat und Tat.
Verpflegung
Frühstück: Gemeinsam, mit kurzer Absprache zu den Angeboten und 
Unternehmungen des Tages
Mittag: Selbstorganisiert
Abend: Nach Absprache und gemäß den Interessen der Teilnehmer*innen 
zum Beispiel gemeinsam kochen, gemeinsam essen gehen oder individu-
ell ein Restaurant besuchen
„Ihre“ Begleiter kennen Bäcker und Metzger, Gemüsehändler, den Wo-
chenmarkt, den Coop / Carrefour, aber auch gute Restaurants in und um 
Bolsena.
Größere Kochtöpfe und Pfannen, Bräter, einen Gas-Hockerkocher etc. 
gehören aber ebenso zur Ausstattung.
Die eigenen Teller, Tassen und das Besteck sind mitzubringen.
Freizeitangebote: Besuche von Museen, Nekropolen, kleinen Wande-
rungen rund um das Thema „Die Etrusker in Mittelitalien“. Einführung 
in das Intuitive Bogen-  schießen. Kennenlernen und Ausprobieren von 
Stand-Up-Paddeln.

Auf dem relativ kleinen, familiären Campingplatz „Mario“, 7 km außer-
halb von Bolsena haben wir unser eigenes Areal, auf dem wir auch Ko-
chen, Essen und unsere Freizeit verbringen können. Für das Intuitive 
Bogenschießen steht uns eine Wiese (mit Pfeilfangnetz) zur Verfügung. 
Alles erforderliche Material haben wir dabei. Natürlich ist am Bolsenasee 
Badevergnügen und Stand-Up-Paddeln angesagt.
Kosten: Die Kosten für die jeweilige Art der Unterbringung, die Fahrt 
und Verpflegungskosten sind selbst zu tragen. Bei gemeinsamen Kochen 
werden die Kosten verteilt. Da werden wir schon gute Lösungen finden.
Für alles aus der fränkischen Heimat mitgebrachte Material ist eine ein-
malige Zahlung von 80 € erforderlich.
Anmeldung, Fragen & Veranstalter, AWO Mehrgenerationenhaus Bad 
Rodach, Nicole Voigt, Kirchgasse 4, 98476 Bad Rodach, Mail: treff-bad-
rodach@awo-coburg.de, Telefon: 09564 / 804844, Fax: 09564 / 804845

Sprechstunde für pflegende Angehörige und 
Demenzberatung
Der Sprechtag der Fachstelle für pflegende Angehörige findet in Bad Rod-
ach wieder regulär am zweiten Donnerstag im Monat statt und ist im Juni 
für den 09. 06. von 16.00 – 17.00 Uhr im Mehrgenerationenhaus in Bad 
Rodach geplant.
Die monatliche Sprechstunde bietet Ihnen die Möglichkeit einer persön-
lichen Einzelberatung zu verschiedenen Themen der Pflege und Betreu-
ung, wie z.B. Pflegefinanzierung oder Entlastungs- und Vorsorgemög-
lichkeiten.
Ein wesentlicher Beratungsschwerpunkt der Fachstelle für pflegende 
Angehörige ist außerdem die Demenzberatung. Sollten Sie diese nutzen 
wollen, dann weisen Sie bei der Terminvereinbarung bitte ausdrücklich 
darauf hin. So kann ausreichend Zeit eingeplant werden, um in Ruhe alle 
Fragen zum Thema Demenz zu besprechen.
Natürlich sind auch Fragen von Bürgerinnen und Bürgern willkommen, 
die sich schon vorsorglich mit dem Thema Pflege und Betreuung von 
älteren Familienmitgliedern auseinandersetzen möchten.
Ein Beratungstermin kann nach vorheriger Anmeldung, bis spätestens 
einen Werktag vorher, unter der Telefonnummer 09561-70538-12 verein-
bart werden.

 

Attraktive Arbeitsplätze in Pflege und Betreuung

Pflege zu Hause 

Palliavpflege 

hauswirtschaliche  
Versorgung 

Tel.: 09561/8144-18 
sozialstaon@caritas-coburg.de 
www.caritas-coburg.de 

Caritas-Sozialstaon  
in 

 Bad Rodach 

Verhinderungspflege 
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Im Saal des Elsicher Dor� auses spielt das Figurentheater FEX 
am Sonntag, den 17. Februar um 16 Uhr

Piggeldy & Frederick

Die Kultschweine aus dem Sandmännchen und der Sendung mit der 
Maus erobern die Bühne! Das Figurentheater-Fex präsentiert ein 
Figuren-Schauspieltheater der besonderen Art. Hintersinnig, vorsin-
nig, unsinnig, philosophisch und ein großer Spaß.
Was Ist ein Apfel? Was ist Sehnsucht? Was ist Fernweh? Was ist eine
Badewanne? Fragen, Fragen, Fragen...Geduldig, kompetent und un-
schlagbar komisch erklärt Frederick seinem kleinen Bruder die Welt 
und den Zuschauern gleich mit. Die Brüder leben beim Bauern Fiete 
Paul. Dieser wollte eigentlich Forscher und Wissenschaft ler werden. 
Doch sein älterer Bruder Carlo-Ernst hielt nichts von der Landwirt-
schaft  und fuhr zur See und wurde nie mehr gesehen. So musste Fiete 
dann doch den Hof übernehmen. Aber den Forscherdrang verlor er 
nie und so wurde er zum Schweineforscher und zu einem Piggel-
dy- und Frederick-Spezialisten. Ein Familientheaterspaß für alle ab 
4 Jahren. Vorverkauf (4/12 €) bei Appis und Riemann und an der 
Nachmittagskasse (5/14 €)

Die Kultschweine aus dem Sandmännchen und der Sendung mit der 

Am Do., 7. Febr.um 19.30h im Haus des Gastes:
Bhutan - eine Trekkingreise in ein 
geheimnisvolles Königreich

Bhutan ist ein buddhisti-
sches Königreich am öst-
lichen Rand des Himala-
yas und das Land, in dem 
das höchste Ziel das Glück 
der Bewohner ist. Welten-
bummler Rolf Abicht zeigt 
im Filmbericht über sei-
ne Trekkingreise, die ihn 
über Bangkok nach Bhutan 
führte,  Klöster, Festungen, 
ein buddhistisches Festival 
und die spektakulären Land-
schaft en. Ferner geht er der 
Frage nach, ob dort wirklich 

die glücklichsten Menschen auf der ganzen Welt leben. Das Büchereiteam 
freut sich auf Ihren Besuch. Der Eintritt ist frei.

Noch zwei besondere Bücher, die es in 
unserer Bücherei gibt:

Mittagstunde von Dörte Hansen
Dörte Hansen ist wieder ein ganz besonders ein-
fühlsames Buch gelungen, in dem es um das Leben 
in einem Dorf geht, so wie es früher mal war und 
wie sich nun alles ständig verändert. Die Wolken 
hängen schwer über der Geest, als Ingwer Fedder-
sen, 47, in sein Heimatdorf zurückkehrt. Er hat hier 
noch etwas gutzumachen. Großmutter Ella ist dabei, 
ihren Verstand zu verlieren, Großvater Sönke hält 
in seinem alten Dorfk rug stur die Stellung. Er hat 
die besten Zeiten hinter sich, genau wie das ganze 
Dorf. Wann hat dieser Niedergang begonnen? In 
den 1970ern, als nach der Flurbereinigung erst die 

Hecken und dann die Vögel verschwanden? Als die großen Höfe wuchsen 
und die kleinen starben? Als Ingwer zum Studium nach Kiel ging und den 
Alten mit dem Gasthof sitzen ließ?

Wolken wie Löwenhäupter von Heidi 
Fischer 
Die Coburgerin Heidi Fischer erzählt Geschichten 
von Lügen und Wahrheiten, von Aufb ruch und Re-
signation, von Begegnungen und Abschieden, von 
Traurigkeit und Freude und von den Überraschun-
gen im alltäglichen Leben. Die Geschichten erzäh-
len von den unterschiedlichsten  Menschen: Egal, ob 
sie von Kriminalbeamten mit zugelaufenem Hund, 
einer raffi  nierten Pilz-Mörderin, einem Schüler mit 
überbordender Phantasie oder einer resoluten alten 

Dame, die Neo-Nazis in die Flucht schlägt, erzählen – in diesem Buch be-
gegnen dem Leser Menschen, die das Schicksal herausfordert. Heidi Fischer 
beschreibt die unterschiedlichsten Personen, Schauplätze und Situationen 
ausdrucksstark  in einer manchmal fast poetischen Sprache.

Die Bücherei lädt ein
... und freut sich auf Ihren Besuch!

                                 Am Schlossplatz, 96476 Bad Rodach, Tel.: 09564 1421

             Ö� nungszeiten: Mo. / Di.  9:00-11:00 Uhr
Mi. 15:00-17:00 Uhr, Do. 18:00-20:00 Uhr, Fr. 16:00-18:00 Uhr

Nicht vergessen: eBooks aus Ihrer Bücherei www.badrodach-bueche-
rei.de oder www.leo-nord.de. Das  eBook, auf das unzählig viel Bücher 
passen, ist  der ideale Begleiter: klein, leicht und jederzeit verfügbar.
Kontakt: badrodach-buecherei@online.de oder 09564/ 1421
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Kirchen
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Bad Rodach
Geschäftsführung: Pfarrer Christian Rosenzweig, Tel.: -1274 
    Diakon Jochen Grams, Tel.: -8048821 
Pfarramtsbüro Martin-Luther-Straße 3, Tel.: -1274
Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. jeweils 10.00 - 11.30 Uhr, Di. + Do. 15.00 - 17.30 Uhr
Gottesdienste und Veranstaltungen
05. Juni 09.00 Uhr  Zentraler Pfingstgottesdienst in der St. Marienkirche 

Gauerstadt
06. Juni 10.15 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl zur Jubelkonfirmation 

2022
19. Juni 10.15 Uhr Gottesdienst
26. Juni 10.15 Uhr Zentraler Gottesdienst zum Gemeindefest in Heldritt
03. Juli 10.15 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl am Glockenturm Lem-

pertshausen
10. Juli 10.15 Uhr  Zentraler Gottesdienst zur Margarethenkärmess in 

Roßfeld 
17. Juli 10.15 Uhr Gottesdienst 
24. Juli 10.15 Uhr  Gottesdienst zur Jubelkonfirmation der Diamantenen 

von 2021
31. Juli 10.15 Uhr  Zentraler Gottesdienst unterm Sonnensegel hinter 

dem Kurhotel
07. August 10.15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
kein Gottesdienst ist in Bad Rodach ist am Sonntag, 12. Juni 2022
Gemeinde am Nachmittag
23. Juni 14.30 Uhr Bratwurstfest mit Pfarrer Rosenzweig
28. Juli 14.30 Uhr  Vortrag mit Herrn Frenkler Thema „Wir glauben an 

den dreieinigen Gott - Ein Blick auf die berühmte 
Trinitäts-Ikone des Andreij Rublev“

Frauentreff
15. Juni 19.00 Uhr Thema war noch nicht bekannt
20. Juli 19.00 Uhr Thema war noch nicht bekannt

Evang.-Luth. Kirchspiel Elsa, Roßfeld-Rudelsdorf
Geschäftsführung: Pfarrer Simon Meyer (Tel. 1203)
Öffnungszeiten: Siehe Pfarramt Bad Rodach
Gottesdienste:
05. Juni 09.00 Uhr  Zentraler Pfingstgottesdienst in der St. Marienkirche 

Gauerstadt
06. Juni 09.00 Uhr Gottesdienst in Elsa
 10.15 Uhr  Gottesdienst zur Jubelkonfirmation von 2019/20 und 

2021/22 in Roßfeld
 10.15 Uhr Gottesdienst in Heldritt
12. Juni 10.15 Uhr Gottesdienst in Grattstadt
19. Juni 09.00 Uhr Gottesdienst in Oettingshausen
 10.15 Uhr Gottesdienst in Elsa
26. Juni 10.15 Uhr Zentraler Gottesdienst zum Gemeindefest in Heldritt
03. Juli 09.00. Uhr Gottesdienst in Elsa
 10.15 Uhr Gottesdienst in Heldritt
10. Juli 10.15 Uhr  Zentraler Gottesdienst zur Margarethenkärmess in 

Roßfeld 
17. Juli 09.00 Uhr Gottesdienst in Elsa
 09.00 Uhr Gottesdienst in Oettingshausen
24. Juli 09.00 Uhr Gottesdienst in Grattstadt
 10.15 Uhr Gottesdienst in Heldritt
 15.00 Uhr  Gottesdienst mit Tauferinnerung auf der Brauhauswie-

se in Roßfeld
31. Juli 10.15 Uhr  Zentraler Gottesdienst unterm Sonnensegel hinter 

dem Kurhotel
07. August 19.00 Uhr Gottesdienst in Elsa

Evang.-Luth. Kirchspiel Gauerstadt-Breitenau
Pfarrer Karl-Heinz Hillermeier, Telefon: 09564/809573 oder  
karl-heinz.hillermeier@elkb.de
Öffnungszeiten: siehe Pfarramt Bad Rodach
Gottesdienste in Breitenau:
05. Juni 09.00 Uhr  Zentraler Pfingstgottesdienst in der St. Marienkirche 

Gauerstadt
06. Juni 10.00 Uhr Gottesdienst im Steinbruch Breitenau
19. Juni 09.00 Uhr Gottesdienst
26. Juni 10.15 Uhr Zentraler Gottesdienst zum Gemeindefest in Heldritt
03. Juli  kein Gottesdienst
10. Juli 10.15 Uhr  Zentraler Gottesdienst zur Margarethenkärmess in 

Roßfeld 
17. Juli 09.00 Uhr Gottesdienst 
31. Juli 10.15 Uhr  Zentraler Gottesdienst unterm Sonnensegel hinter 

dem Kurhotel

Gottesdienste in Gauerstadt:
05. Juni 09.00 Uhr  Zentraler Pfingstgottesdienst in der St. Marienkirche 

Gauerstadt
26. Juni 10.15 Uhr Zentraler Gottesdienst zum Gemeindefest in Heldritt
 18.00 Uhr Gottesdienst
10. Juli 09.00 Uhr Gottesdienst
 10.15 Uhr  Zentraler Gottesdienst zur Margarethenkärmess in 

Roßfeld 
24. Juli 09.00 Uhr Gottesdienst 
31. Juli 10.15 Uhr   Zentraler Gottesdienst unterm Sonnensegel hinter 

dem Kurhotel
07. August 18.00 Uhr Gottesdienst

Kath. Pfarrgemeinde St. Marien Bad Rodach
Büro: Adelhäuser Str. 1, 96476 Bad Rodach  Tel.: 09564/1380
Kirche: Lempertshäuser Str. 15, 96476 Bad Rodach Fax: 09564/809788
E-Mail: st-marien.bad-rodach@erzbistum-bamberg.de 
Für ein persönliches Gespräch sind Pfarrer Tomasz Dzikowski und Gemeinde-
referentin Birgit Müller gerne für Sie da. Bitte vereinbaren Sie einen Termin.
Das Pfarrbüro ist im Moment nicht für den Publikumsverkehr geöffnet. 
Bitte nehmen Sie mit uns telefonisch oder per E-Mail Kontakt auf

Eucharistiefeiern Juni 2022
Pfingsten Hochfest des Heiligen Geistes 
05.06. 09:00 Uhr Eucharistiefeier 
 17:00 Uhr Anbetungsstunde
Pfingstmontag
06.06. 09:00 Uhr Eucharistiefeier 
Dreifaltigkeitssonntag
12.06. 09:00 Uhr Eucharistiefeier
15.06. 15:45 Uhr Wortgottesfeier SeniorenheimLöwenquell
 16:45 Uhr Wortgottesfeier Seniorenheim Rodacher Leben
18.06. 11:00 Uhr Taufe von Levi Stauner
12. Sonntag im Jahreskreis
Sonntag 19.06. 09:00 Uhr Eucharistiefeier
13. Sonntag im Jahreskreis
Sonntag 26.06. 09:00 Uhr Eucharistiefeier
Eucharistiefeiern Juli 2022
14. Sonntag im Jahreskres
Sonntag 03.07. 09:00 Uhr Eucharistiefeier 
  17:00 Uhr Anbetungsstunde
15. Sonntag im Jahreskreis
10.07. 09:00 Uhr Eucharistiefeier
13.07. 15:45 Uhr Wortgottesfeier SeniorenheimLöwenquell
 16:45 Uhr Wortgottesfeier Seniorenheim Rodacher Leben
16. Sonntag im Jahreskreis
17.07. 09:00 Uhr Eucharistiefeier
18.07. 19:00 Uhr Sitzung des Pfarrgemeinderates
17. Sonntag im Jahreskreis
24.07. 09:00 Uhr Eucharistiefeier
18. Sonntag im Jahreskreis
31.07. 09:00 Uhr Eucharistiefeier

Inhaber: Christoph Jänicke
Coburger Str. 21      96476 Bad Rodach
c.jaenicke@muther-heizung-sanitaer.de
Tel. 09564 3240      Fax 09564 809014      Mobil 0170 3102165

www.muther-heizung-sanitaer.de

· Innovative Heiztechniken
· Individuelle 
· Heizungskonzepte

· Bäder aus einer Hand
· Kundendienst
· Notdienst
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Eine Stimme, die vertraut war, schweigt. 
Ein geliebter Mensch, der immer da war, ist nicht mehr. 

Was bleibt, sind dankbare Erinnerungen.

Herzlichen Dank
   sagen wir allen Verwandten, Freunden, Nachbarn und  

Bekannten für alle Zeichen der aufrichtigen Anteilnahme beim 
Abschied von meinem lieben Mann und unserem Vater

Dieter Wehrle
Besonderer Dank gilt:  

seinem Hausarzt Dr. Wicht und seinem Praxisteam 
Pfarrer Simon Meyer 

seinem Physiotherpeuten Marko 
dem Bestattungsinstitut Reich, Tanja Brehm und Team

In dankbarer Erinnerung: 
deine Ingrid, unsere Kinder und Enkel mit Familie

Heldritt, im Mai 2022

Herzlichen Dank
für alle Zeichen der aufrichtigen Anteilnahme beim Abschied von 
meiner lieben Frau, unserer Mutti, Schwiegermutter und Oma

Herta Oppel geb. Klett

Besonderer Dank gilt:
allen Verwandten, Freunden, Nachbarn und Bekannten
der Hausarztpraxis Möbus und Bischoff, Bad Rodach
der BRK Sozialstation Bad Rodach
Herrn Pfarrer Simon Meyer
dem Blumenladen Tausendschön, Anja Schlund
dem Bestattungsistitut Reich, Tanja Brehm und Team

In liebevoller und dankbarer Erinnerung: 
dein Günter und deine Kinder Matthias und Carmen mit Familie

Roßfeld und Bad Rodach, im April 2022

Herzlichen Dank
allen, die unserem lieben Vater, Schwiegervater und Opa

Karl-Heinz Florschütz
zu Lebzeiten Achtung und Freundschaft schenkten  

und ihn auf seinem letzten Weg begleiteten.

D
A
N
K
E

den Heldritter Familien, die ihn stets mit Rat und Tat unterstützten
für all die liebevoll geschriebenen Zeilen und Geldzuwendungen
an seine langjährige Hausärztin Dagmar Langguth und Team
der Familie von Butler für die Beisetzung im neuen RuheForst
dem Bestattungsinstitut Reich, besonders Tanja Brehm für die  
hilfreiche Unterstützung und würdevolle Ausgestaltung

Heldritt, im Mai 2022 Thomas und Steffen Florschütz

Wir bieten unsere Dienste auf allen Friedhöfen an

09564 / 80 91 11
09566 / 80 81 36
09561 / 20 04 10
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Terminkalender
Veranstaltungen der Stadt Bad Rodach
Es gelten die folgenden Regeln: Bitte halten Sie sich an die aktuell geltende 
Abstandregelung von 1,5 m und tragen Sie einen Mund-Nasen-Schutz!
Alle Veranstaltungen sind ohne Gewähr und richten sich nach 
den gerade bestehenden Corona Regeln!

Mittwoch, 01. Juni
18:00 – 19:30 Uhr  Die Kleiderkammer „Klamotte“. Es wird hochwertige 

Secondhand-Kleidung für jedermann angeboten. 
  Ort: Heldritt; Alte Schule, Schlossberg 9
Donnerstag, 02. Juni
ganztägig  Krammarkt auf dem Marktplatz
13:30 Uhr   Wanderung zur Gedenkstätte Billmuthausen (6 km) „Das 

geschundene Dorf “. Treffpunkt: Bad Colberg am, „Café 
Sabine“. Wanderführer: Herr Bernd Kastner. Festes Schuh-
werk erforderlich; Dauer ca. 2 ½ -3 Std. mit Rast (Vesper u. 
Getränke empfohlen), ohne Gebühr, Mindestteilnehmer-
zahl: 3 Personen

20:00 Uhr  Nachtwächterauftritt mit Standkonzert
  Treffpunkt: Jagdschloss – Haus des Gastes am Schlossplatz
Samstag, 04. Juni
19:30 Uhr   Premiere des Lustspiels: „Der wahre Jakob“.  

Tel. 09564/800441 oder E-Mail: bestellung@ 
waldbuehne-heldritt.de. Ort: Waldbühne, Heldritt

19:00 - 22:00 Uhr  Livemusik und Tanz im ThermenRestaurant mit der Allein- 
unterhalterin „Gitty Bauersfeld“. Um Voranmeldung wird 
gebeten. Tel. 09564 / 9232-46. Ort: ThermenRestaurant

Sonntag, 05. Juni
ab 14.00 Uhr   Musik auf dem Georgenberg mit „Ronny Söllner“
  Ort: Ausflugslokal Georgenberg
10:30 – 11:30 Uhr  Kurkonzert im „Kurgarten“ mit der „Stadtkapelle Bad 

Rodach“. Teilnahme ist kostenfrei! Ort: Sonnensegel, bei 
schlechtem Wetter: Terrasse ThermeRestaurant

14:00 – 16:00 Uhr Heimatmuseum Bad Rodach geöffnet
  Ort: Jagdschloss - Haus des Gastes
Montag, 06. Juni
ab 14.00 Uhr   Musik auf dem Georgenberg 
  Ort: Ausflugslokal Georgenberg
Dienstag, 07. Juni
17:00 Uhr   Stadtführung durch das historische Rodach. Gäste und 

Bürger von Bad Rodach sind herzlich eingeladen.
  Treffpunkt: Marktbrunnen – kostenfrei
Mittwoch, 08. Juni
18:00 – 19:30 Uhr  Die Kleiderkammer „Klamotte“. Es wird hochwertige 

Secondhand-Kleidung für jedermann angeboten. 
  Ort: Heldritt; Alte Schule, Schlossberg 9
20.00 Uhr   HeldritterKabarettSommer. Olaf Schubert & seine Freunde 

„Zeit für Rebellen“ (Infos:www.waldbuehne-heldritt.de) 
Ort: Waldbühne Heldritt

Donnerstag, 09. Juni
20:00 Uhr  Nachtwächterrundgang in der historischen Altstadt
  Treffpunkt: Jagdschloss – Haus des Gastes am Schlossplatz
20.00 Uhr   HeldritterKabarettSommer. Michl Müller „verrückt nach 

Müller“ (Infos unter www.waldbuehne-heldritt.de)
  Ort: Waldbühne Heldritt
Freitag, 10. Juni
20.00 Uhr   HeldritterKabarettSommer. Django Asül „offenes Visier“
  (Infos unter www.waldbuehne-heldritt.de)
  Ort: Waldbühne Heldritt
Samstag, 11. Juni
19:30 Uhr   Aufführung des Lustspiels: „Der wahre Jakob“ 

Tel. 09564/800441 oder 
  E-Mail: bestellung@waldbuehne-heldritt.de 
  Ort: Waldbühne, Heldritt
Sonntag, 12. Juni
10:30 – 11:30 Uhr  Kurkonzert im „Kurgarten“ mit dem „Musikverein Wal-

burtal“. Teilnahme ist kostenfrei! Ort: Sonnensegel, bei 
schlechtem Wetter: Terrasse ThermeRestaurant

14.00-16.00   Musikalische Unterhaltung mit der Singenden Bade- 
meisterin „Franziska Friedrich“. Ort: ThermeNatur

14:00 – 16:00 Uhr Heimatmuseum Bad Rodach geöffnet
  Ort: Jagdschloss - Haus des Gastes
15:00 Uhr   Aufführung des Märchens: „Pinocchio“ Tel. 09564/800441 

oder E-Mail: bestellung@waldbuehne-heldritt.de 
  Ort: Waldbühne, Heldritt
Montag, 13. Juni
15:00 Uhr   Gästebegrüßung mit Bildpräsentation. Sie erfahren 

Wissenswertes über Bad Rodach und die Urlaubsregion 

Coburg.Rennsteig. Wir freuen uns auf Sie!
  Ort: Jagdschloss – Haus des Gastes am Schlossplatz
Dienstag, 14. Juni
17:00 Uhr   Stadtführung durch das historische Rodach. Gäste und 

Bürger von Bad Rodach sind herzlich eingeladen.
  Treffpunkt: Marktbrunnen – kostenfrei
Mittwoch, 15. Juni
15:00 Uhr   Aufführung des Märchens: „Pinocchio“ Tel. 09564/800441 

oder E-Mail: bestellung@waldbuehne-heldritt.de 
  Ort: Waldbühne, Heldritt
18:00 – 19:30 Uhr  Die Kleiderkammer „Klamotte“. Es wird hochwertige 

Secondhand-Kleidung für jedermann angeboten. 
  Ort: Heldritt; Alte Schule, Schlossberg 9
Donnerstag, 16. Juni
13:30 Uhr   „Turmhügel-Tour“ – Wanderung zum Georgenberg,  

ca. 11 km. Treffpunkt: „Welcome Center“ am Wohn- 
mobilstellplatz „Thermenaue“. Wanderführer: Herr Bernd 
Kastner Festes Schuhwerk erforderlich; Dauer ca. 2 ½ 
-3 Std. mit Rast (Vesper u. Getränke empfohlen), ohne 
Gebühr, Mindestteilnehmerzahl: 3 Personen

20:00 Uhr  Nachtwächterrundgang in der historischen Altstadt
  Treffpunkt: Jagdschloss – Haus des Gastes am Schlossplatz
Freitag, 17. Juni
19:30 Uhr   Aufführung des Lustspiels: „Der wahre Jakob“ 

Tel. 09564/800441 oder E-Mail: bestellung@ 
waldbuehne-heldritt.de. Ort: Waldbühne, Heldritt

Samstag, 18. Juni
19:30 Uhr   Aufführung des Lustspiels: „Der wahre Jakob“
  Tel. 09564/800441 oder E-Mail: bestellung@ 
  waldbuehne-heldritt.de. Ort: Waldbühne, Heldritt
18:00 Uhr  Rückertkreis: Draeseke Konzert
  Ort; Jagdschloss-Haus des Gastes
Sonntag, 19. Juni
ganztägig   Dorffest mit dem größten Flohmarkt des Coburger Landes
  Ort: LTV Sportgelände, Gauerstadt
10:30 – 11:30 Uhr  Kurkonzert im „Kurgarten“ mit den „Jagdhornbläsern“
   Teilnahme ist kostenfrei! Ort: Sonnensegel, bei schlechtem 

Wetter: Terrasse ThermeRestaurant
14:00 – 16:00 Uhr Heimatmuseum Bad Rodach geöffnet
  Ort: Jagdschloss - Haus des Gastes
Montag, 20.Juni
15:00 Uhr   Gästebegrüßung mit Bildpräsentation. Sie erfahren 

Wissenswertes über Bad Rodach und die Urlaubsregion 
Coburg.Rennsteig. Wir freuen uns auf Sie!

  Ort: Jagdschloss – Haus des Gastes am Schlossplatz
Dienstag, 21. Juni
17:00 Uhr   Stadtführung durch das historische Rodach. Gäste und 

Bürger von Bad Rodach sind herzlich eingeladen.
  Treffpunkt: Marktbrunnen – kostenfrei
17:30 Uhr   NATURführung: „Haselwurz und Bingelkraut…“ Auf 

unserem kleinen Ausflug durch Feld und Wald im Natur-
schutzgebiet Bischofsaue halten wir Ausschau nach blü-
henden Frühlingsboten. Treffpunkt: Parkplatz Altmühlaue 
in Roßfeld Naturführerin: Frau Dr. Sabine Martinez. Festes 
Schuhwerk erforderlich Dauer: ca. 2 Std.- Mindestteilneh-
merzahl: 3 Personen. Kostenfrei! Rückfragen unter der 
Telefonnummer 09564 / 800278 oder Gästeinfo 09564 / 
1550 

Mittwoch, 22. Juni
15:00 Uhr   Aufführung des Märchens: „Pinocchio“ Tel. 09564/800441 

oder E-Mail: bestellung@waldbuehne-heldritt.de 
  Ort: Waldbühne, Heldritt
18:00 – 19:30 Uhr  Die Kleiderkammer „Klamotte“. Es wird hochwertige 

Secondhand-Kleidung für jedermann angeboten. 
  Ort: Heldritt; Alte Schule, Schlossberg 9
Donnerstag, 23. Juni
14.30 Uhr   Gemeinde am Nachmittag. Bratwurstfest mit Pfarrer Ro-

senzweig. Ort: Evang. Gemeindehaus
20:00 Uhr  Nachtwächterrundgang in der historischen Altstadt
  Treffpunkt: Jagdschloss – Haus des Gastes am Schlossplatz
Freitag, 24. Juni
19:00 Uhr   Rückertkreis Bad Rodach Jahreshauptversammlung
  Ort: Gerold-Strobel-Halle am Schlossplatz
19:30 Uhr  Aufführung des Lustspiels: „Der wahre Jakob“
   Tel. 09564/800441 oder E-Mail: bestellung@ 

waldbuehne-heldritt.de. Ort: Waldbühne, Heldritt
21.00 Uhr  150 Jahre TSV Elsa – Sonnwendfeuer
  Ort: TSV Sportgelände, Elsa
Samstag, 25. Juni
13:30 Uhr   Wanderung zum ehemaligen Trafoturm nach Carlshan 

heute Stele der Biodiversität (7 km). Treffpunkt: Dorfplatz 
Gauerstadt (Gasthaus Stricker) Wanderführer: Herr Bernd 
Kastner. Festes Schuhwerk erforderlich; Dauer ca. 2 ½ 
-3 Std. mit Rast (Vesper u. Getränke empfohlen), ohne 
Gebühr, Mindestteilnehmerzahl: 3 Personen
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15.00 Uhr   150 Jahre TSV Elsa - „Spiel der Langen Berge“; Anschlie-
ßend DJ Party im Zelt. Ort: TSV Sportgelände, Elsa

19.30  Sonnwendfeuer am LTV Sportgelände
  Ort: LTV Sportgelände, Gauerstadt
19:30 Uhr   Aufführung des Lustspiels: „Der wahre Jakob“. 

Tel. 09564/800441 oder E-Mail: bestellung@ 
waldbuehne-heldritt.de. Ort: Waldbühne, Heldritt

Sonntag, 26. Juni
10:30 – 11:30 Uhr  Kurkonzert im „Kurgarten“ mit den „Straufhain Musi-

kanten“. Teilnahme ist kostenfrei! Ort: Sonnensegel, bei 
schlechtem Wetter: Terrasse ThermeRestaurant

14:00 – 16:00 Uhr Heimatmuseum Bad Rodach geöffnet
  Ort: Jagdschloss - Haus des Gastes
19:30 Uhr   Aufführung des Lustspiels: „Der wahre Jakob“. 

Tel. 09564/800441 oder E-Mail: bestellung@ 
waldbuehne-heldritt.de. Ort: Waldbühne, Heldritt

Montag, 27. Juni
15:00 Uhr   Gästebegrüßung mit Bildpräsentation. Sie erfahren 

Wissenswertes über Bad Rodach und die Urlaubsregion 
Coburg.Rennsteig. Wir freuen uns auf Sie!

  Ort: Jagdschloss – Haus des Gastes am Schlossplatz
20:00 Uhr   Leise am Markt - Dobet Ganahoré & Trio. Die Tickets sind 

erhältlich bei der Gästeinformation Bad Rodach unter 
09564-1550 oder gaesteinfo@bad-rodach.de. Eintritt 25 € 
(Sitzplatz) Einlass: 19.30 Uhr. Jagdschloss-Haus des Gastes

Dienstag, 28. Juni
17:00 Uhr   Stadtführung durch das historische Rodach. Gäste und 

Bürger von Bad Rodach sind herzlich eingeladen.
  Treffpunkt: Marktbrunnen – kostenfrei
17:30 Uhr   NATURführung: „In der Rodach ist was los…“. Wir 

erkunden das Fließgewässer und hören von Fischen, Mu-
scheln und Insekten. Treffpunkt: Parkplatz Storchenschlot. 
Naturführerin: Frau Dr. Sabine Martinez. Festes Schuhwerk 
erforderlich. Dauer: ca. 2 Std.- Mindestteilnehmerzahl: 3 
Personen. Ohne Gebühr! Rückfragen unter der Telefon-
nummer 09564 / 800278 oder Gästeinfo 09564 / 1550

Mittwoch, 29. Juni
15:00 Uhr   Aufführung des Märchens: „Pinocchio“, Tel. 09564/800441 

oder E-Mail: bestellung@waldbuehne-heldritt.de 
  Ort: Waldbühne, Heldritt
18:00 – 19:30 Uhr  Die Kleiderkammer „Klamotte“. Es wird hochwertige 

Secondhand-Kleidung für jedermann angeboten. 
  Ort: Heldritt; Alte Schule, Schlossberg 9
Donnerstag, 30. Juni
20:00 Uhr  Nachtwächterrundgang in der historischen Altstadt
  Treffpunkt: Jagdschloss – Haus des Gastes am Schlossplatz
20.00 Uhr   HeldritterKabarettSommer - Martina Schwarzmann  

„genau richtig“ (Infos unter www.waldbuehne-heldritt.de)
  Ort: Waldbühne Heldritt
Freitag, 01. Juli
20.00 Uhr   HeldritterKabarettSommer - VIVA VOCE „Open-Air 

Spezial“ (Infos unter www.waldbuehne-heldritt.de)
  Ort: Waldbühne Heldritt
Samstag, 02. Juli
15:00 Uhr   Aufführung des Märchens: „Pinocchio“, Tel. 09564/800441 

oder E-Mail: bestellung@waldbuehne-heldritt.de 
  Ort: Waldbühne, Heldritt
Sonntag, 03. Juli
10:30 – 11:30 Uhr   Kurkonzert im „Kurgarten“ mit der „Blaskapelle Meeder“ 

Teilnahme ist kostenfrei! Ort: Sonnensegel, bei schlechtem 
Wetter: Terrasse ThermeRestaurant

15:00 Uhr   Aufführung des Märchens: „Pinocchio“, Tel. 09564/800441 
oder E-Mail: bestellung@waldbuehne-heldritt.de 

  Ort: Waldbühne, Heldritt
14:00 – 16:00 Uhr  Heimatmuseum Bad Rodach geöffnet
   Ort: Jagdschloss - Haus des Gastes
Montag, 04. Juli
15:00 Uhr   Gästebegrüßung mit Bildpräsentation. Sie erfahren 

Wissenswertes über Bad Rodach und die Urlaubsregion 
Coburg.Rennsteig. Wir freuen uns auf Sie!

  Ort: Jagdschloss – Haus des Gastes am Schlossplatz
Dienstag, 05. Juli
17:00 Uhr   Stadtführung durch das historische Rodach. Gäste und 

Bürger von Bad Rodach sind herzlich eingeladen.
  Treffpunkt: Marktbrunnen – kostenfrei
Mittwoch, 06. Juli
15:00 Uhr   Aufführung des Märchens: „Pinocchio“, Tel. 09564/800441 

oder E-Mail: bestellung@waldbuehne-heldritt.de 
  Ort: Waldbühne, Heldritt
18:00 – 19:30 Uhr  Die Kleiderkammer „Klamotte“. Es wird hochwertige 

Secondhand-Kleidung für jedermann angeboten. 
  Ort: Heldritt; Alte Schule, Schlossberg 9
Donnerstag, 07. Juli
ganztägig  Krammarkt auf dem Marktplatz

20:00 Uhr  Nachtwächterauftritt mit Standkonzert 
  Treffpunkt: Jagdschloss – Haus des Gastes am Schlossplatz
Freitag, 08. Juli
15:00 Uhr   Aufführung des Märchens: „Pinocchio“, Tel. 09564/800441 

oder E-Mail: bestellung@waldbuehne-heldritt.de 
  Ort: Waldbühne, Heldritt
Samstag, 09. Juli
19:00 Uhr   Rückertkreis: Dr. Johannes Wilkes. Vorlesung „Der Fall 

Rückert“. Ort: Jagdschloss-Haus des Gastes
19:30 Uhr   Aufführung des Lustspiels: „Der wahre Jakob“ 

Tel. 09564/800441 oder E-Mail: bestellung@ 
waldbuehne-heldritt.de. Ort: Waldbühne, Heldritt

Sonntag, 10. Juli
10:00 Uhr  Margarethenkärmeß in Roßfeld mit Gottesdienst
10:30 – 11:30 Uhr  Kurkonzert im „Kurgarten“ mit der „Stadtkapelle Bad 

Rodach“. Teilnahme ist kostenfrei! Ort: Sonnensegel, bei 
schlechtem Wetter: Terrasse ThermeRestaurant

14.00-16.00   Musikalische Unterhaltung mit dem Singenden  
Bademeister „Ronny Söllner“. Ort: ThermeNatur

14:00 – 16:00 Uhr Heimatmuseum Bad Rodach geöffnet
  Ort: Jagdschloss - Haus des Gastes
19:30 Uhr   Aufführung des Lustspiels: „Der wahre Jakob“ 

Tel. 09564/800441 oder E-Mail: bestellung@ 
waldbuehne-heldritt.de. Ort: Waldbühne, Heldritt

Montag, 11. Juli
15:00 Uhr   Gästebegrüßung mit Bildpräsentation. Sie erfahren 

Wissenswertes über Bad Rodach und die Urlaubsregion 
Coburg.Rennsteig. Wir freuen uns auf Sie!

  Ort: Jagdschloss – Haus des Gastes am Schlossplatz
17:00 Uhr   Stadtführung durch das historische Rodach. Gäste und 

Bürger von Bad Rodach sind herzlich eingeladen.
  Treffpunkt: Marktbrunnen – kostenfrei
17:30 Uhr   NATURführung: „In der Rodach ist was los…“. Wir 

erkunden das Fließgewässer und hören von Fischen, Mu-
scheln und Insekten. Treffpunkt: Parkplatz Storchenschlot. 
Naturführerin: Frau Dr. Sabine Martinez. Festes Schuhwerk 
erforderlich. Dauer: ca. 2 Std.- Mindestteilnehmerzahl: 3 
Personen. Ohne Gebühr! Rückfragen unter der Telefon-
nummer 09564 / 800278 oder Gästeinfo 09564 / 1550

Mittwoch, 13. Juli
15:00 Uhr   Aufführung des Märchens: „Pinocchio“, Tel. 09564/800441 

oder E-Mail: bestellung@waldbuehne-heldritt.de 
  Ort: Waldbühne, Heldritt
18:00 – 19:30 Uhr  Die Kleiderkammer „Klamotte“. Es wird hochwertige 

Secondhand-Kleidung für jedermann angeboten. 
  Ort: Heldritt; Alte Schule, Schlossberg 9
Donnerstag, 14. Juli
13:30 Uhr   Wanderung zur „Schweighofaue mit den Galloway- 

Rindern“ –  ca. 9 km. Treffpunkt: „Welcome Center“  
am Wohnmobilstellplatz „Thermenaue“. Wanderführer: 
Herr Bernd Kastner. Festes Schuhwerk erforderlich; Dauer 
ca. 2 ½ -3 Std. mit Rast (Vesper u. Getränke empfohlen), 
ohne Gebühr, Mindestteilnehmerzahl: 3 Personen

20:00 Uhr  Nachtwächterrundgang in der historischen Altstadt
  Treffpunkt: Jagdschloss – Haus des Gastes am Schlossplatz
Freitag, 15. Juli
15:00 Uhr   Aufführung des Märchens: „Pinocchio“, Tel. 09564/800441 

oder E-Mail: bestellung@waldbuehne-heldritt.de 
  Ort: Waldbühne, Heldritt
Samstag, 16. Juli
ab 17.00 Uhr   Tag der Europäer. Vielseitiges Bühnenprogramm. Lecke-

reien aus unterschiedlichsten Nationen, ob griechisch, 
italienisch, türkisch, französisch oder deutsch u.v.m.

  Ort: Schlossplatz
19:30 Uhr   Aufführung des Lustspiels: „Der wahre Jakob“ 

Tel. 09564/800441 oder E-Mail: bestellung@ 
waldbuehne-heldritt.de. Ort: Waldbühne, Heldritt

Sonntag, 17. Juli
10:30 – 11:30 Uhr   Kurkonzert im „Kurgarten“ mit dem „Musikverein  

Walburtal“. Teilnahme ist kostenfrei! Ort: Sonnensegel,  
bei schlechtem Wetter: Terrasse ThermeRestaurant

14:00 – 16:00 Uhr Heimatmuseum Bad Rodach geöffnet
   Ort: Jagdschloss - Haus des Gastes
15:00 Uhr   Aufführung des Märchens: „Pinocchio“, Tel. 09564/800441 

oder E-Mail: bestellung@waldbuehne-heldritt.de 
  Ort: Waldbühne, Heldritt
Montag, 18. Juli - Donnerstag, 21. Juli
   KinoSommer - OpenAir-Kino - Freiluftkino. Einlass ab  

20 Uhr. Filmbeginn mit Untergang der Sonne. Weitere 
Infos folgen! Ort: Kurpark

Montag, 18. Juli
15:00 Uhr   Gästebegrüßung mit Bildpräsentation. Sie erfahren 

Wissenswertes über Bad Rodach und die Urlaubsregion 
Coburg.Rennsteig. Wir freuen uns auf Sie!

  Ort: Jagdschloss – Haus des Gastes am Schlossplatz
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Dienstag, 19. Juli
17:00 Uhr   Stadtführung durch das historische Rodach. Gäste und 

Bürger von Bad Rodach sind herzlich eingeladen.
  Treffpunkt: Marktbrunnen – kostenfrei
Mittwoch, 20. Juli
15:00 Uhr   Aufführung des Märchens: „Pinocchio“ Tel. 09564/800441 

oder E-Mail: bestellung@waldbuehne-heldritt.de 
  Ort: Waldbühne, Heldritt
18:00 – 19:30 Uhr  Die Kleiderkammer „Klamotte“. Es wird hochwertige 

Secondhand-Kleidung für jedermann angeboten. 
  Ort: Heldritt; Alte Schule, Schlossberg 9
Donnerstag, 21. Juli
20:00 Uhr  Nachtwächterrundgang in der historischen Altstadt
  Treffpunkt: Jagdschloss – Haus des Gastes am Schlossplatz
Freitag, 22. Juli
19:30 Uhr   Aufführung des Lustspiels: „Der wahre Jakob“ 

Tel. 09564/800441 oder E-Mail: bestellung@ 
waldbuehne-heldritt.de. Ort: Waldbühne, Heldritt

Samstag, 23. Juli + Sonntag, 24. Juli
  Gauerstadter Reitertage, Ort: Reithalle/Reitplatz LTV Gauerstadt
Samstag, 23. Juli
13.00 Uhr  Stadtmeisterschaft Eisstockschießen Finale
  Ort: Turnerplatz Grattstadt
13:30 Uhr   Grenzweg-Tour (ca. 10,5 km); Treffpunkt: „Welcome 

Center“ am Wohnmobilstellplatz „Thermenaue“. Wander-
führer: Herr Bernd Kastner. Festes Schuhwerk erforderlich; 
Dauer ca. 3 ½ Std. mit Rast (Vesper u. Getränke empfoh-
len), Ohne Gebühr! Mindestteilnehmerzahl: 3 Personen

19:30 Uhr   Aufführung des Lustspiels: „Der wahre Jakob“ 
Tel. 09564/800441 oder E-Mail: bestellung@ 
waldbuehne-heldritt.de. Ort: Waldbühne, Heldritt

Sonntag, 24. Juli
10:30 – 11:30 Uhr   Kurkonzert im „Kurgarten“ mit den „Roßfelder  

Musikanten“. Teilnahme ist kostenfrei! Ort: Sonnensegel, 
bei schlechtem Wetter: Terrasse ThermeRestaurant

14:00 – 16:00 Uhr Heimatmuseum Bad Rodach geöffnet
  Ort: Jagdschloss - Haus des Gastes
19:30 Uhr   Aufführung des Lustspiels: „Der wahre Jakob“ 

Tel. 09564/800441 oder E-Mail: bestellung@ 
waldbuehne-heldritt.de. Ort: Waldbühne, Heldritt

Montag, 25. Juli
15:00 Uhr   Gästebegrüßung mit Bildpräsentation. Sie erfahren 

Wissenswertes über Bad Rodach und die Urlaubsregion 
Coburg.Rennsteig. Wir freuen uns auf Sie!

  Ort: Jagdschloss – Haus des Gastes am Schlossplatz
Dienstag, 26. Juli
17:00 Uhr   Stadtführung durch das historische Rodach. Gäste und 

Bürger von Bad Rodach sind herzlich eingeladen.
  Treffpunkt: Marktbrunnen – kostenfrei
Mittwoch, 27. Juli
15:00 Uhr   Aufführung des Märchens: „Pinocchio“ Tel. 09564/800441 

oder E-Mail: bestellung@waldbuehne-heldritt.de 
  Ort: Waldbühne, Heldritt
18:00 – 19:30 Uhr  Die Kleiderkammer „Klamotte“. Es wird hochwertige 

Secondhand-Kleidung für jedermann angeboten. 
  Ort: Heldritt; Alte Schule, Schlossberg 9
Donnerstag, 28. Juli
14:30 Uhr   Gemeinde am Nachmittag. Vortrag mit Herrn Frenkler. 

„Wir glauben an den dreieinigen Gott – Ein Blick auf die 
berühmte Trinitäts-Ikone des Andreij Rublev“

  Ort: Evang. Gemeindehaus
20:00 Uhr  Nachtwächterrundgang in der historischen Altstadt
  Treffpunkt: Jagdschloss – Haus des Gastes am Schlossplatz
Freitag, 29. Juli
19:30 Uhr   Aufführung des Lustspiels: „Der wahre Jakob“ 

Tel. 09564/800441 oder E-Mail: bestellung@ 
waldbuehne-heldritt.de. Ort: Waldbühne, Heldritt

Samstag, 30 Juli
13:30 Uhr   Turmhügel-Tour“ – Wanderung zum Georgenberg, ca. 11 

km. Treffpunkt: „Welcome Center“ am Wohnmobilstell-
platz „Thermenaue“. Wanderführer: Herr Bernd Kastner. 
Festes Schuhwerk erforderlich; Dauer ca. 2 ½ -3 Std. mit 
Rast (Vesper u. Getränke empfohlen), ohne Gebühr, Min-
destteilnehmerzahl: 3 Personen

19:30 Uhr   Aufführung des Lustspiels: „Der wahre Jakob“ 
Tel. 09564/800441 oder E-Mail: bestellung@ 
waldbuehne-heldritt.de. Ort: Waldbühne, Heldritt

Sonntag, 31. Juli
10:15 Uhr   Kurparkgottesdienst, Ort: Sonnensegel im Kurgarten 
14:00 – 16:00 Uhr Heimatmuseum Bad Rodach geöffnet
  Ort: Jagdschloss - Haus des Gastes
14.00-18.00 Uhr   Sommerfest in der ThermeNatur mit musikalischer Unter-

haltung und Moderator Ronny Söllner. Ort: ThermeNatur
 Änderungen vorbehalten!

Leise am Markt
Dobet Gnahoré & Trio Ivoire
Grammypreisträgerin Dobet Gnahoré ist die Afro-Pop-Diva der El-
fenbeinküste. Mal lässt sie spielerisch einen Jodel steigen, mal geht ihre 
samtig-warme Alt-Stimme mit eindringlichen panafrikanischen Balladen 
unter die Haut. In bester Manier einer Chansonnière komponiert und 
textet sie ihre Lieder selbst. Sie vermittelt in den Sprachen Bété, Lingala 
und Wolof ein Bild ihres ganz eigenen Afrikas und singt offen über die 
Liebe, den Tod, aber auch die Ausbeutung der Frauen und Kinder in Afri-
ka. Dazu gestaltet ihr virtuoses Ensemble feingliedrige Arrangements mit 
westafrikanischen Mandingo-Melodien, ivorischen Ziglibiti-Gitarrenläu-
fen, kongolesischen Rumba-Rhythmen, kamerunischem Bikutsi-Pop und 
ghanaischem Highlife-Sound. Legendär sind auch ihre atemberaubenden 
Tanzeinlagen.

Das Trio Ivoire setzt sich aus zwei deutschen Improvisatoren und einem 
Klang¬-Poeten von der Elfenbeinküste zusammen. Hier geht es um die 
reine Lust am Spiel, die sich frei über Traditionen und Kontinente er-
streckt. Schlagzeuger Christian Thomé gehört zu den kreativsten Köpfen 
der deutschen Jazzszene. Hans Lüdemann studierte Jazz-¬Piano und 
klassisches Klavier am Hamburger Konservatorium. Zwei Afrikareisen 
legten den Grundstein für seine Beschäftigung mit afrikanischer Musik. 
Seit 1999 arbeitet er im Trio Ivoire mit dem von der Elfenbeinküste stam-
menden Balafon-Spieler Aly Keïta zusammen. Traditionell ausgebildet, 
entwickelte dieser neben dem pentatonischen ein diatonisches Balafon, 
das ihm den Dialog mit westlichen Musikstilen erleichtert.
Eintritt: 25,- EUR (Sitzplatz)
Uhrzeit: 20.00 Uhr
Einlass: 19.30 Uhr
Ort: Jagdschloss Bad Rodach (Schlossplatz 5, 96476 Bad Rodach)
Tickets: erhältlich bei der Gästeinformation im Jagdschloss Bad Rodach 
Tel. 09564/1550, E-Mail: Gaesteinfo@bad-rodach.de
Hygiene- und Corona-Hinweise:  
Bitte informieren Sie sich am Tag der Veranstaltung unter www.stmi.
bayern.de über die aktuell geltenden Regeln für Freizeit-/Kulturveran-
staltungen. Bitte bleiben Sie zu Hause, falls Sie Krankheitszeichen haben, 
die auf eine Infektion mit dem Coronavirus hindeuten können!

Copyright: TIDobet1©ArnoGeister-Artwork-by-martindecrignis_1000px

Energiekonzepte für 

– Wohngebäude 
– Gewerbe 
– Industrie 
– Landwirtschaft

Hotline 0800 000 84 26
(kostenfrei aus dem deutschen Festnetz)

www.energieberatung-holz.de
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FC Bayern München II  
zu Besuch in Bad Rodach
Die Aufruhe war groß, als der Mannschaftsbus am vergangenen Samstag 
auf den Marktplatz im kleinen Kurstädtchen Bad Rodach einbog. „Die 
Bayern sind da“ konnte man auf verschiedenen Facebook-Gruppen der 
Region lesen, versehen mit einigen Schnappschüssen. Grund für den 
Besuch des FC Bayern München II in Bad Rodach war ein Spiel gegen 
den TSV Aubstadt. Die Reservemannschaft des deutschen Fußballvereins 
Bayern München spielt derzeit in der Regionalliga Bayern. Da auch der 
TSV Aubstadt in dieser Liga vertreten ist, durfte sich das Kurhotel Bad 
Rodach über den Aufenthalt der Bundesliga-Stars von morgen freuen. 
Zur großen Freude konnte der FC Bayern München II, trainiert durch den 
ehemaligen argentinischen Nationalspieler und FC Bayern Profi Martin 
Demichelis, einen Sieg gegen die Aubstädter einfahren. Die gute Betreu-
ung durch das Team des Kurhotel Bad Rodach, hat sich offenbar positiv 
auf das Spiel ausgewirkt, welches 0:1 gewonnen wurde. Der Endstand be-
stätigte nochmal die große spielerische Leistung der jungen Mannschaft. 
Bei einer weiteren Saison in der Regionalliga Bayern sind wahrscheinlich 
einige Talente nicht mehr zu halten. Einige Spieler dürften kaum Schwie-
rigkeiten haben, einen Verein in einer höheren Liga zu finden.

Hoteldirektorin Juliane Rödiger (v. l.) freut sich die Mannschaft des FC Bayern Mün-
chen II willkommen zu heißen.

Grattstadter Projekt 5 für 500
Dem Obst- und Gartenbauverein Heldritt-Grattstadt wurden im ver-
gangen Jahr zwei eingereichte Projektvorschläge von der Initiative Rod-
achtal bewilligt. Bereits berichtet wurde von der Heldritter Sitzgruppe am 
Reithweg.
Der Standort der Grattstadter Sitzgruppe sollte einen optimalen Weitblick 
bieten. Diesen fanden wir an der Weggabelung am Hetschbacher Weg mit 
einem tollen Rundumblick zum Blessberg und zur Heldburg. Die benöti-
gte Fläche wurde dankenswerterweise von Familie Bergner zur Verfügung 
gestellt. 

Die starken Unebenheiten mussten mit Erde aufgefüllt und ausgeglichen 
werden, um dann mit Platten und Hackschnitzeln eine gleichmäßige 
Grundfläche zum Aufstellen der beiden Bänke und des Tisches zu er-
reichen. Familie Weber übernahm sowohl die Vorarbeiten als auch das 
Aufstellen der massiven Eschenholzmöbel.
Allen Helfern und Sponsoren herzlichen Dank für dieses neue wunder-
bare Wanderziel. Vielen Dank auch an Tischlerei Ebert aus Harras für die 
Herstellung der Sitzgruppe. 

Brigid Jacobi, 1. stellv. Vorsitzende  
des Obst- und Gartenbauvereins Heldritt-Grattstadt  

RAMADAMA - Müllsammelaktion in Elsa
Nach zweijähriger, coronabedingter Pause, konnte im April die Müllsam-
melaktion – RAMADAMA- in Elsa wieder durchgeführt werden.
Hierzu trafen sich an einem sonnigen Samstagvormittag zahlreiche Kin-
der, Jugendliche und Erwachsene um den weggeworfenen Müll entlang 
der Ortsverbindungsstraßen zu sammeln.
Nachdem die einzelnen Gruppen ihre Wegstecken  abgelaufen hatten, tra-
fen sich alle erschöpft mit ihren Müllsäcken auf dem TSV-Sportgelände.

Nach einer kleinen Stärkung, Bockwurst und ein Getränk wurden von 
der ‚Stadt Bad Rodach spendiert, wurden die Sammelerfahrungen un-
tereinander ausgetauscht und das Bewußtsein  zur Müllvermeidung und 
Müllentsorgung  angesprochen.
Fundstücke waren u. a. Flaschen, Pappbecher, Tüten, Zigarettenkippen,  
Masken, Plastiktüten, Autofelge, Nummernschilder und sogar ein de-
fekter Bürostuhl wurde in der Flur entsorgt.
Die Dorfgemeinschaft wurde bei dieser Aktion tatkräftig von Erziehern, 
Eltern  und Kindern der Kindertagesstätte „Elsaer Gärtchen“ unterstützt.
 Ute Schade / 1. Vors. OGV Elsa
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Eva Hoffmann | Markt 1 | 96476 Bad Rodach | Tel. 09564/9222-30 
Fax: 09564/9222-25 | Email: jugendpflege@bad-rodach.de

ÖFFNUNGSZEITEN Jugendzentrum
Kindertreff : Mittwoch 15:30 – 18:00 Uhr
Jugendtreff:  Freitag 17:00 – 21:00 Uhr
In den Ferien bleiben der Kindertreff geschlossen.

Vorankündigung Sommerferien!
Ferienspaßwoche 1 + 2 + 3 im Waldbad
Termin:  Mo., 01.08. – Fr., 05.08.2022
 Mo., 08.08. – Fr., 12.08.2022
 Mo., 15.08. – Fr., 19.08.2022
Zeit:  Mo. – Do. 8:00 – 16:00 Uhr, Fr. 8:00 – 15:00 Uhr
Alter:  ab 1. Klasse
Kosten:  ca.: 50 € pro Woche
Ort: Waldbad Bad Rodach
Treffpunkt: Waldbad Bad Rodach
Drei Wochen werden wir gemeinsam im Waldbad Spaß haben und span-
nende Tage erleben. Neben Stand-Up-Paddeln (SUP), Badespaß und 
Bogensport wird es auch Naturerlebnistouren und Bastelangebote geben. 
Lasst euch überraschen. 

Ferienspaßwoche 4 im Waldbad
Termin:  22.08. - 26.08.2022
Zeit:  Mo. - Fr. 08:00 - 16:00 Uhr
 Mit einer Übernachtung im Zelt am Do., 25.08.2022
Alter:  ab 8 Jahren
Kosten:  ca.: 50 €
Ort:  Waldbad Bad Rodach
Treffpunkt: Waldbad Bad Rodach
Auch in diesem Jahr wird es eine 
Ferienspaßwoche in der 4. Au-
gustwoche geben. Neben Stand-
Up-Paddeln (SUP), Badespaß, 
Bogensport und Naturerlebni-
stouren wird gibt es eine Über-
achtung im Waldbad. Natürlich 
mit Nachtwanderung. Und am 
Freitag wollen wir den Eltern / 
Großeltern zeigen, was die Kids 
in einer Woche „gelernt“ haben. 
Selbstverständlich dürfen Eltern 
oder Großeltern auch mal selbst 
Bogenschießen oder aufs SUP!
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Kindergarten
„Neues von den Marienkäfern“

Drei abenteuerliche Waldtage, voll-
gepackt mit Spiel, Spaß und Expediti-
onen durch Wald und Wiese rund um 
die Waldbühne Heldritt erlebten die 3 
- 6-jährigen Marienkäfer-Kinder aus 
Bad Rodach. 
Ausgestattet mit ausreichend Provi-
ant und jeder Menge Neugier ging es 
in den Abenteuerwald, wo auch jede 
Menge Abenteuer zu bestehen waren. 
Eine Schatzsuche und das Legen 
eines riesigen Waldmandalas, der 
Bau von Hütten aus Ästen und Stö-
cken und der ausgiebige Test im Bach, 
ob die Gummistiefel auch wirklich 
wasserdicht sind, rundeten die lang 
erwartete Zeit in der Natur ab. 

Am Ende des Tages waren die Aben-
teurer schmutzig und öfters auch 
etwas nass :), aber glücklich und er-
schöpft. 
Ein herzliches Dankeschön an unsere 
Eltern, die dann den Rücktransport 
ihrer Waldmarienkäfer klaglos ertra-
gen haben. 
Ein besonderer Dank gilt Herrn von 
Butler, der den Kindern mit sehr an-
schaulichen Materialien den Lebens-
raum Wald näher gebracht hat.

Auf schnellen Reifen zwischen Roßfeld, 
Rhön und Rennsteig
Jonny Meißner über seinen Saisonstart in 2022
Wetterbedingt konnte ich dieses Jahr fast ausschließlich nur im hei-
mischen Trainingsbereich Kilometer sammeln. Bis zum Saisonstart am 
30.04. zum „Geba Kamm Ride“ (Geba Fahrrad-Marathon für Jedermann 
in Helmershausen) sollten es 3.500 km Trainingskilometer sein.

Zusätzlich zum TSV Rossfeld starte 
ich seit Beginn des Jahres für das 
Radsport Team vom Ex-Radprofi 
Matthias Hahn, das sich vor nicht 
all zu langer Zeit gegründete „Team 
Gute Laune Sport e.V“.
Der Wettkampf zum Anlass 100 
Jahre Sportverein „TSV Blau-Weiß 
Helmershausen 1922 e.V.“ sollte 
für mich der erste Formcheck sein, 
die meisten meiner Mitstreiter hat-
ten schon den ein oder anderen Ki-
lometer oder sogar ein Trainings-
lager auf Mallorca in den Beinen. 
Davon ließ ich mich aber nicht be-
eindrucken. Zur Auswahl standen 
2 Streckenlängen, da die Saison 
für mich erst beginnen sollte, ent-
schied ich mich für die Kürzere mit 
nur 16 km und 500 Höhenmeter.
Der Start erfolgte für alle gemein-
sam, kurze oder lange Strecke (2 
oder 4 Runden). Nach wenigen 

Metern begann der erste lange steile Anstieg. Ich hielt mich anfangs ein 
wenig zurück, um nicht gleich zu viel zu wollen. Je näher wir dem Gipfel 
waren, desto besser kam ich in Fahrt und überholte einen nach dem an-
deren. Anvisiert hatte ich meinen Teamchef Matthias Hahn, der natürlich 
nicht mehr so in Form ist, wie vor über 10 Jahren als Profi. Ich wusste, 
dass er auch auf der kurzen Strecke gut unterwegs war. Meter um Meter 
kämpfte ich mich heran. In unserer 2. Runde setzte ich am steilsten Stück 
der Strecke zum Überholen an und übernahm dadurch die Führung. Die-
se gab ich mir einer beherzten Abfahrt ins Ziel nach Helmershausen auch 
nicht mehr ab. Ein grandioser Einstieg in die Saison.

Auf den Bildern ist ein Teil vom Team Gute Laune Sport e.V. zu sehen, 
Matthias Hahn und ich zusammen nach dem Wettkampf.
Mittlerweile können weitere Platzierungen gemeldet werden:
7.5. Zeitfahren in Magdala Platz 8
8.5. Bergzeitfahren in Breitungen Gesamtwertung 7. Platz / Altersklasse 
3. Platz

Meißner auf dem Weg zum Sieg

Meißner mit Matthias Hahn
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Sängergruppe Sennigshöhe mit neuen 
Perspektiven
Nicht nur durch die Corona-Pandemie haben viele Vereine der Sänger-
gruppe Sennigshöhe vergleichbare Umstände und Herausforderungen: 
Fehlende Chorleiter:innen, rückläufige Zahlen der Sänger/innen und zu 
allem auch oft schwierige Probenbedingungen durch Raumprobleme und 
strenge Hygienemaßnahmen in den letzten zwei Jahren der Pandemie. 
Elvira Löwel, die neue Vorsitzende der Sängergruppe Sennigshöhe, be-
schreibt diese Situation in der Jahreshauptversammlung der Sängergrup-
pe. Doch sie und ihr Vorstandsteam wollen handeln und gegensteuern. 
Die Chöre sollen wieder Mut schöpfen und Motivation gewinnen. Ein im 
Herbst stattgefundener Erfahrungsaustausch aller Chöre der Sängergrup-
pe hat zu einer Bestandsaufnahme geführt. So wird nun am 15. Mai ein 
Workshop für alle Vereine der Sängergruppe stattfinden. Das Vorstand-
steam hat den Vereinsberater Karl Bosch eingeladen, sich der Probleme 
der Chöre anzunehmen. Er wird Ideen, Tipps und Anregungen geben und 
mit den Teilnehmern versuchen, Zukunftsperspektiven zu erarbeiten. 
Einladungen wurden bereits versandt, und Frau Löwel bat die Vertreter 
der Vereine um Rückmeldung. 

„Die Welt hat sich verändert, wir haben uns verändert und unsere Chöre 
auch. Wir brauchen uns gegenseitig, viel mehr noch als vor fünf Jahren. 
Ziel unseres Vorstandsteams soll es sein, Ansprechpartner, Vermittler und 
Unterstützer dieser Gemeinschaft zu sein – eine Gemeinschaft, die ein 
hohes Gut darstellt“, so zieht Elvira Löwel ihr Fazit. 
Meeders Bürgermeister Bernd Höfer schätzt die Arbeit der Sängergruppe 
sehr, wie er in seinem Grußwort betont. Sie wirke erfolgreich und sei be-
reits in wenigen Monaten von Null auf Hundert gestartet. 
Pia Hempfling, neugewählte Kreischorleiterin des Sängerkreises CO-
KC-LI, ebenfalls Gast der JHV, berichtet, dass sich auch der Sängerkreis 
anschickt, eine neue, modernere Ausrichtung zu bekommen. Das Ange-
bot eines Weiterbildungstages für die Chöre der Sängergruppe findet sie 
bemerkenswert.
Geehrt wurde für über 50 Jahre Chorleiterarbeit in verschiedenen Chören 
Hartmut Korndörfer; für 25 Jahre Vorsitz im Sängerkranz Drossenhausen 
1922  und für 20 Jahre stellvertretender Vorsitzender der Sängergruppe 
Sennigshöhe Heinz Heilingloh. 
 Regine Blümig
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Einer für Alles Haus und Gartenservice

M ü l l e r , Stefan Bad Rodach

20. Osterkonzert der Roßfelder Musikanten
Bad Rodach – Nach zwei Jahren 
Corona bedingter Pause spielten 
die Roßfelder Musikanten Ihr 20. 
Osterkonzert am Ostersonntag in 
der Gerold-Strobel Halle in Bad Rodach. Für die Musiker ging ein 
Wunsch in Erfüllung endlich wieder für Publikum spielen zu dürfen und 
erfreuten die Blasmusikfreunde aus nah und fern mit gewohnt böhmisch-
mährischen Klängen. 
Die Kinder der Bläserklasse, unter der Leitung von Daniel Härich, präsen-
tierten vor Beginn des Konzerts Ihr gutes musikalisches Niveau und spiel-
ten Ausschnitte aus der bekannten Filmmusik „Priates of the Carribean“ 
und „Transformers“ und ernteten viel Applaus.

Der musikalische Leiter Christian Mildenberger hatte wieder ein buntes 
Programm mit vielen schönen böhmisch mährischen Polkas, die zum 
Mitklatschen einluden, zusammengestellt. Erfrischende Rhythmen und 
Melodien, die ins Ohr gingen schallten von der Bühne. Auch bekannte 
Klänge vom Urgestein der böhmischen Blasmusik, Ernst Mosch, wurden 
vorgetragen. Bei einem Solostück für Tenorhorn stellten die Jungmusi-
ker, nach Ihrer bestandenen D2-Prüfung, Ihr Können bravourös unter 
Beweis. Das Publikum wurde durch die abwechslungsreiche Moderation 
und viel Gesang bestens unterhalten. 
Da zwei Jahre kein Konzert stattfinden konnte, gab es viele Ehrungen 
nachzuholen. Die 2.   Vorsitzende des Nordbayerischen Musikbundes 
Stephanie Kramer ehrte für die erfolgreich bestandenen D1-Prüfungen 
Anna Baumgärtner, Julius Scheler und Franz Steinert. Fabian Krämer 
und Marie Löhnert für die erfolgreich bestandene D2-Prüfung. Christian 
Mildenberger erhielt eine Auszeichnung für 10 Jahre Dirigat. Für das 
langjährige Engagement in der Vorstandschaft wurden für 15 Jahre Silke 
Hofmann, für 20 Jahre Tanja Engel, Christian Mildenberger, Alexander 
Schunk und für 35 Jahre Norbert Oppel geehrt.
Weiterhin gab es folgende Ehrungen für aktives Musizieren. 5 Jahre: 
Marie Löhnert, Anna Baumgärtner, Tim Brückner und Fabian Krämer. 
20 Jahre: Marie-Luise Klett, 25 Jahre: Silke Hofmann, Christian Milden-
berger, Carsten Oppel, Alexander Schunk, Stefan Schunk und Christian 
Kieser. Norbert Oppel, Volker Schunk und Roland Westhäuser erhielten 
die goldene Nadel, eine besondere Auszeichnung, für 50 Jahre aktives 
Musizieren im Verein. 
Eine besondere Überraschung gab es noch für Norbert Oppel. Dieser 
wurde von den Roßfelder Musikanten zum Ehrenvorstand ernannt, da 
er mit 23 Jahren als 1. Vorstand und 35 Jahren aktiver Vorstandsarbeit 
sehr viel geleistet hat und sich stets mit vollem Herzblut für den Verein 
engagiert.
Es war ein rundum gelungener Abend mit Blasmusik der Extraklasse, zu-
friedenen Musikern, begeisterten Zuhörern und viel Applaus. 
Mit der Polka „Auf Wiederseh´n bei Blasmusik“ verabschiedeten sich die 
Roßfelder Musikanten und freuen sich schon jetzt auf zahlreiche Besu-
cher zu ihren nächsten Konzerten und Auftritten, wie dem traditionellen 
Backhausfest am 1.Mai auf dem Dorfplatz in Roßfeld.
 gez. Silke Hofmann, Bilder: Thomas Bär



25

Ausgabe 59| Juni/Juli 2022

„Das letzte Massenmedium“ – 
Heimatblätter beliebt, wie nie!
In eigener Sache: Der „Rodachtal Kurier“ wird im Oktober sieben 
Jahre alt und hat dann 60 Ausgaben mit Neuigkeiten aus dem bürger-
lichen Leben beidseits der Rodach veröffentlicht. Fast 500.000 Exem-
plare, die in die Briefkästen zwischen Drossenhausen und Lindenau 
gelangten.  Im Bundesdurchschnitt werden die Heimatblätter von 2,3 
Personen gelesen, wie der Verband Deutscher Anzeigenblätter ermit-
telte. Doch Corona hatte der Branche der kostenfreien Heimat- und 
Anzeigenblätter nicht gut getan:

2020 wurden etwa 18 Prozent der Anzeigentitel auf Dauer eingestellt. 
2020 existierten deutschlandweit 1.208 Titel, 2021 waren es noch 970, 
so informiert die Medienplattform medienpolitik.net.
Der Rückgang ist vor allem auf die Auswirkungen der Corona-Pan-
demie zurückzuführen. Bei manchen Titeln sind die Werbeerlöse um 
bis zu 90 Prozent eingebrochen. Gegenwärtig belasten die Verlage 
vor allem steigende Papier- und die Logistikkosten sowie der höhere 
Mindestlohn. 
Allerdings ist die Reputation bei der Leserschaft eher gestiegen: Wäh-
rend sich Tageszeitungen eher durch Zusammenlegungen vom Nutzer 
entfernen und die Lokalredaktionen zusammenstreichen, stehen die 
kostenfreien Blätter in ihrer Reputation so gut da wie noch nie. In der 
Hochphase der Coronapandemie haben die Wochenblätter bewiesen, 
warum sie systemrelevant seien. Im Kampf gegen Fake News und für 
mehr gesellschaftlichen Zusammenhalt leisteten sie einen wertvollen 
Beitrag. Trotz wachsender Präsenz der Anzeigenblätter im Internet, 
werde die gedruckte Information, so Dr. Jörg Eggers, Hauptgeschäfts-
führer, Bundesverband Deutscher Anzeigenblätter, nicht infrage ge-
stellt. 
Nahezu flächendeckende Verteilung, haushaltsnahe Zustellung und 
journalistische Qualität – das ist ein Versprechen, das die Wochenblät-
ter in Deutschland einlösen, vielleicht von ein paar Ausnahmen abge-
sehen. Das heißt, in ihrer lokalen und sublokalen Ausrichtung bilden 
die Heimatblätter so gut wie kein anderes Medium den Nahbereich ab. 
Vor allem als journalistischer Begleiter des Ehrenamts verleihen sie 
freiwillig Engagierten, Vereinen und Vereinigungen ein Gesicht und 
tragen so zu deren Wertschätzung bei. Oder ermöglichen überhaupt, 
dass bürgerschaftliches Engagement stattfinden kann. 
Sind Heimatzeitungen und Anzeigenblätter das letzte Massenmedi-
um? Dr. Jörg Eggers: „Ich antworte mit einem klaren Ja!“.

Rodacher Fruchtsäfte auf dem Weg zur 
CO2-Neutralität
Auch in dieser krisengebeutelten Zeit stellen sich die Rodacher Frucht-
säfte aus Bad Rodach den Herausforderungen dieser Zeit und sorgen 
gemeinsam mit ihrem Partner Tim Otto für eine teilweise eigenständige 
Energieversorgung. Die Dachfläche von ca. 2.000 m2 des Produktionsbe-
triebs in Adelhausen wurde im vergangenen Jahr vollständig mit Photo-
voltaikmodulen bestückt, die nun in Betrieb genommen wurden.
„Durch die volle Ausschöpfung der vorhandenen Dachflächen wird es 
uns möglich sein im Jahr bis zu 340.000 kWh Strom zu erzeugen ohne 
weitere Flächen zu versiegeln.“ so Geschäftsführer Rainer Möbus. Dies 
entspricht einer möglichen CO2-Einsparung von ca. 80 t pro Jahr. Für 
die Produktion von Fruchtsäften werden in Deutschland etwa 350 bis 700 
kg CO2-Äquivalente pro 1.000 l benötigt. Regional produzierte Produkte 
sind hier aufgrund von kürzeren Lieferwegen klar im Vorteil. „Durch die 
PV-Anlage können wir eine größtenteils CO2-neutralen Stromversor-
gung erreichen. Langfristig denken wir auch über die Errichtung einer 
Ladesäule für Elektroautos oder andere Speichersysteme auf unserem 
Gelände nach.“ fügt Betriebsleiter Gabriel Möbus hinzu.
https://www.ifeu.de/umweltbilanz-von-fruchsaeften/#_ftnref1

v.l. Rainer Möbus, Gabriel Möbus und Heidi Möbus

Besonderes Jubiläum  
der Sängerlust Grattstadt
Bei der Jahreshauptversammlung der Sängerlust wurde  
Herr Uwe Schubert für 40 Jahre Schriftführer geehrt.
gez. Bärbel Balzer, 1.Vorsitzendende Sängerlust Grattstadt
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Natürlich Gesund
Ein ganz besonderer Schatz -  
Edler Presshonig vom Georgenberg
Wer Honig mag, wird von dieser  
seltenen Kostbarkeit begeistert sein! 
Beim Presshonig vom Georgenberg handelt es sich um ein ganz be-
sonders reichhaltiges Naturprodukt. Er wird nach traditioneller Art 
exklusiv handgepresst. Im Gegensatz zu herkömmlichem Honig, der 
üblicherweise geschleudert wird, werden zur Herstellung dieser Rarität 
die kompletten Waben mit viel Kraft und Handarbeit durch eine Presse 
gedrückt. Danach wird der flüssige Honig gesiebt und direkt abgefüllt. 
So entsteht ein besonders wertvolles Naturprodukt mit außergewöhn-
lich hohem Nährstoffgehalt und einzigartig aromatischem Geschmack. 
Das Verfahren bedeutet einen deutlich höheren Arbeitsaufwand für die 
Imker und zudem den Verlust der Honigwabe, aber nur so gelangen 
die kostbaren Inhaltsstoffe, die beim Schleudern in den Waben verblei-
ben, in den feinen Presshonig. Die ausgepressten Restwaben werden 
anschließend geschmolzen und wieder dem Wachskreislauf zugeführt. 
In diesem Jahr bietet die kleine Bad Rodacher Imker-Manufaktur Bie-
nenschätze erstmals diese besondere Rarität in begrenzter Stückzahl 
zum Verkauf an. Es gibt den leckeren Presshonig im goldenen Glas im 
Bad Rodacher Lädle - fair und regional (Markt 6), beim Getränkemarkt 
Bähr (Heldritter Straße 29) sowie im Ausflugslokal St. Georgenberg . 
Auch in der Honigbox, die im Tilman-Riemenschneider-Weg 10 hängt, 
erhält man diesen seltenen Schatz. Dort kann man rund um die Uhr 
verschiedene Honigspezialitäten kaufen - ganz einfach per Selbstbedie-
nung.

Das Bienenschätze-Team (von links: Uwe Koropecki und Sabine Schalk-Bräcklein) 
kontrolliert jeden Bienenstock sorgfältig und überprüft dabei den Reifegrad des 
Honigs.

Detox – Entgiftung,  
Entschlackung im Frühjahr
„Detox“, das englische Wort „Detoxification“, 
bedeutet Entgiftung, dafür eignet sich das 
Frühjahr besonders gut, denn viele junge, nähr-
stoffintensive Wildpflanzen laden uns zum Genießen ein. Überflüssige, 
angesammelte Stoffe werden z. B. durch Bitterstoffe und Schleimstoffe 
über den Darm, die Haut oder die Nieren ausgeschieden.

Bärlauch ist eine hervorragende Pflanze für die Entgiftung. In der 
Volksheilkunde wird sie bei bakteriellen Entzündungen, Blutdruck- und 
Cholesterinproblemen eingesetzt. Sie wirkt blutreinigend, entzündungs-
hemmend, harntreibend, schleimlösend und regt den Stoffwechsel an.
Alle Pflanzenteile sind nutzbar. Im März/April werden die Blätter für 
Pesto, Kräuterbutter und –quark oder Gemüsegerichte geerntet, die 
Knospen der Blüte können, wie Kapern, in Essig oder Öl eingelegt 
werden, die Blüten, die ab April/Mai erscheinen, sind sehr dekorativ, ab 
Juni werden die Samen gebildet, die einen pfefferähnlichen Geschmack 
haben, sie können frisch verwendet oder getrocknet werden, die Zwie-
beln können, wenn die Blätter vertrocknet sind, wie Knoblauchzehen 
verwendet werden.
Es ist faszinierend, wie vielfältig der Bärlauch verwendet werden kann!
Bärlauch liebt feuchte Laubwälder oder Flußauen, er wächst auf humus-
reichen Böden.
Der Bärlauch sieht dem Maiglöckchen und der Herbstzeitlosen ähn-
lich. Die Blätter der beiden Giftpflanzen sind nicht gestielt. Es ist  
sehr wichtig nur genau bestimmbare Pflanzen zu sammeln!
Nur an Stellen sammeln, an denen Bärlauch üppig wächst!

Rezept: Getränk mit grün-frischem Geschmack
In 500 ml Wasser eine Handvoll gewaschene und grob zerkleinerte 
Bärlauchblätter und andere Wildkräuter wie Brennnessel, Löwenzahn, 
Scharbockskraut (bis zur Blüte), Echte Nelkenwurz, Gundermann, 
Knoblauchsrauke, Giersch, Schafgarbe oder Vogelmiere im Mixer zer-
kleinern und servieren.
Variationsmöglichkeiten:
• Wasser mit Fruchtsäften oder Hafermilch mischen
•  für ein herzhaftes Getränk Gewürze hinzufügen wie z. B. Pfeffer oder 

getrocknete Kräuter wie Thymian, Basilikum 
• Gemüse wie Karotten, Paprika, Staudensellerie, nach Geschmack
• Nüsse oder Samen (Hanf-, Chia-, Leinsamen)
•  Schmeckt auch gut mit Obst: Apfel, Banane, getrocknete Rosinen, 

Aprikosen geben ein süßes Getränk
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Natürlich Gesund
Rezept: Bärlauch-Pesto
Zubereitung:
Bärlauchblätter waschen,  
abtropfen lassen oder trocken 
reiben und fein hacken.
Sonnenblumen- und  
Pinienkerne mahlen.
1 Handvoll Bärlauch, Kerne  
zerkleinern und mit Öl verrüh-
ren, mit Zitronensaft, Parmesan 
und Salz abschmecken.
zu Pasta servieren
Tipp: Pesto eignet sich auch gut 
als Brotaufstrich und passt zu 
Pellkartoffeln.

Zutaten:
1 Handvoll Bärlauch
20 gr Sonnenblumenkerne
20 gr Pinienkerne
100 ml Olivenöl
1 EL Zitronensaft
1-2 EL Parmesan
Meersalz
Tipp: eine Rosette Löwenzahn 
und einige Blätter von Spitzwege-
rich runden den Geschmack ab.
Lydia Fuchs

Butterbrot mit Wildkräutern
Ein solches „Kräuterbutterbrot“ ist das High-
light am Frühstückstisch. Oben drauf in diesem 
Fall sind: Margerite, Taubnessel und Löwen-
zahn. Ein Butterbrot, das sozusagen „vor der 
Haustüre“ wächst. Und mancher Zutat, wie z.B. 
der Margarite wird sogar Heilwirkung nach-
gesagt. Gut geeignet sind dabei auch weitere 
Wildblüten, wie Gänseblümchen, Taubnessel-, 
Löwenzahn-, Wiesenschaumkraut- oder Veil-
chenblüten. Zu beachten dabei, dass man die 
Blüten nicht wäscht, damit ggfs. kleine Insekten noch flüchten können.

Das „Butterbrot mit Wildkräutern“ ist eine Delikatesse mit Zutaten aus der hei-
mischen Natur.  Foto: Lydia Fuchs
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Neues aus Straufhain
Unter Vorbehalt, entsprechend der aktuellen Coronavirus-Situation:
seit 03.03.2022
  Sonderausstellung „Sperrgebiet und die Barrikaden von 

Streufdorf “ im Zweiländermuseum Rodachtal in Streufdorf
29.05.2022
13 Uhr Berglochfest am Festplatz Bergloch in Steinfeld
05.06.2022
  Gedenkveranstaltung „Gegen das Vergessen“ - 70 Jahre 

Zwangsaussiedlung / Aktion „Ungeziefer“ - Kirche Streufdorf
12.06.2022
14 Uhr Oldtimertreffen in Streufdorf an der Feuerwehr
17.07.2022
14 Uhr  Chorkonzert mit dem Projektchor unter Leitung von Yvonne 

Unger in der Kirche Eishausen
10.09.2022
10 Uhr Backhausfest in Adelhausen mit dem Heimatverein
08.-10.07.2022
  Fußballcamp „Campo Balissimo“ in Eishausen (Anmeldung 

erforferlich)
20. u. 21.08.2022
 Kühbergfest in Eishausen mit dem Heimatverein Eishausen e. V.
15.10.2022
18-23 Uhr Regionale Museumsnacht
13.-16.10.2022
 Trachtenkirmes in Eishausen
16.10.2022
10 Uhr Kirmesfrühschoppen in Adelhausen
26.11.2022
16 Uhr  Konzert mit dem Chor Cocktail a Capella in der Kirche 

Eishausen
27.11.2022
13 Uhr Weihnachtsmarkt in Adelhausen mit dem Heimatverein
06.12.2022
17 Uhr Der Nikolaus kommt

Eine Walnuss für den 2021er Jahrgang
Auf den Termin hatte sich Straufhains Bürgermeister Tino Kempf schon 
lange gefreut. Der Jahrgangsbaum 2021 für die kleinen Nachwuchs-
Straufhainer sollte gepflanzt werden. Doch die Wetteraussichten waren 
zum Schaudern!

Zur großen Freude des Gemeindeoberhaupts versammelten sich am 1. 
April trotzdem Eltern, Großeltern, Geschwisterkinder und natürlich 
die kleinen Hauptpersonen zahlreich, um die Walnuss mit dem Namen 
„Weinberg 2“, zu pflanzen. Der jetzt noch recht kleine Baum aus einer 
Walnussmeisterei in der Nähe von Berlin soll einmal einen Platz von 12 x 
12 Metern einnehmen! 
Bereits 9 Obstbäume stehen nun auf dem Areal in der Streufdorfer Flur. 
Nach und nach wird dort eine Streuobstwiese mit einheimischen Obst-
gehölzen entstehen, auf der Eltern und Kinder bereits die ersten Früchte 
ernten können. 
Bürgermeister Kempf konnte verkünden, dass im vergangenen Jahr 26 
kleine Straufhainer/innen geboren wurden und freute sich sehr über den 
zahlreichen Nachwuchs.
Geburtenzahlen: Entwicklung in der Gemeinde Straufhain
2010 = 28 2011 = 22 2012 = 29 2013 = 23  
2014 = 20 2015 = 29 2016 = 17 2017 = 14 
2018 = 23 2019 = 20 2020 = 23 2021 = 26
Im Vorfeld hatten die Mitarbeiter von Bauhof und Gemeinde das Areal 
vorbereitet: Tische, Bänke und Pavillons aufgestellt und ein Loch gebud-
delt. Bei Schneesturm und eisigen Temperaturen von knapp über Null-
Grad pflanzten die Gäste mit dem Bürgermeister gemeinsam den Baum, 
füllten das Loch mit Erde auf und natürlich durfte auch das Gießen nicht 
vergessen werden! Alle Familien konnten sich Walnüsse aus der letzten 
Ernte der Walnussmeisterei mitnehmen zum Essen oder auch zum Pflan-
zen im eigenen Garten. 
Zum Schluss brachte der Bürgermeister das Schild mit den Namen der 
2021-er Kinderschar und dem Spruch „Wenn Kinder lachen, lächelt der 
Himmel“ neben dem Baum an und nun muss das Pflänzchen nur noch 
prächtig wachsen und gedeihen. Das wünschte Kempf auch den Kindern 
von ganzem Herzen.

Bürgermeister Tino Kempf bringt das Schild an

Peter Weibelzahl, Karl-Heinz Keim  
und Team

Telefon 09561 2342440 · Fax 09561 2342444
info@avc-coburg.dew
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AVC GmbH · Friedrich-Rückert-Straße 79 · 96450 Coburg

Für mehr Nachhaltigkeit in der Mode
 Unsere Kollektion wird zu 100 % in Franken gestrickt.

Für die Frau bis Gr. 54 – Für den Mann bis Gr. 64

Spezialanfertigungen · Strick-Änderungsservice
und immer eine ehrliche Beratung von

Montag bis Freitag 10 bis 17 Uhr · Samstag 9 bis 12 Uhr 

96279 Weidhausen · Gartenstraße 20 · Tel. 09562-7988
www.knauer-strickmoden.de
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Druck: Verantwortlich für den Inhalt der Rubrik „Neues 
aus dem Rathaus“ ist die Stadt Bad Rodach. Für die Infor-
mationen zur ThermeNatur ist die Bad Rodacher Bäder 
GmbH verantwortlich.
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ACHTUNG! Der Rodachtal Kurier kommt mit der WERBEPOST am WOCHENENDE einmal im Monat in die Haushalte!  
Alle Haushalte mit einem Aufkleber KEINE WERBUNG können ihn nicht erhalten. 

„Zukunftsmarkt - vor Ort versorgt“
Fachmesse zur Nahversorgung der Zukunft in Ahorn
Am 12. Mai ging es in der Dreifachturnhalle 
in der Gemeinde Ahorn nicht um Sport 
– sondern um den „Tante Emma-Laden“ 
der Zukunft. Sieben verschiedene Anbieter 
aus dem ganzen Bundesgebiet stellten ihre 
Unternehmen und Konzepte – von Automa-
tenlösungen, Abholstationen, Marktschwärmern bis hin zu 24/7-Märkten 
- vor. Die öffentliche Fachveranstaltung wurde gemeinschaftlich organi-
siert durch die Landkreisentwicklung Coburg, die Coburg Stadt und Land 
aktiv GmbH, die Gemeinde Ahorn und die Initiative Rodachtal e.V..
Der Lebensmitteleinzelhandel befindet sich aktuell im Umbruch. Die 
großen Player stehen zunehmend im Wettbewerb mit dem Online-
Handel und gleichzeitig greifen immer mehr Verbraucher auf regionale 
Angebote zurück und möchten wissen wo diese herkommen und wie sie 
produziert werden. Gleichzeitig wächst die Anzahl an Orten, die aktuell 
über keinerlei Versorgungsmöglichkeiten verfügen – und die Wege zu 
weit zum nächsten Geschäft.
Diesen immer wichtiger werdenden Themen widmete sich die Fachver-
anstaltung „Zukunftsmarkt – vor Ort versorgt“ am 9. Mai in der Dreifach-
turnhalle in Ahorn.
Ein Publikum aus 60 bayerischen und thüringischen Akteurinnen und 
Akteuren aus den Kommunen, Behörden, der Politik, der Landwirtschaft, 
der Nahversorgung sowie Bürgermeisterinnen und Bürgermeister und 
interessierte Privatleuten konnte sich über innovative Formen der Nah-
versorgung informieren.

Dafür stellen sieben verschiedene etablierte Anbieter aus dem ganzen 
Bundesgebiet ihre Unternehmen und Konzepte – von Automatenlö-
sungen, Abholstationen, Marktschwärmern bis hin zu 24/7-Märkten 
- vor.
Die als Marktplatz konzipierte Veranstaltung setzte Impulse für alle in-
teressierten Menschen in der Region, für regionale Entscheidungsträger 
und Unternehmerinnen und Unternehmer.
Vor allem potentielle Gründerinnen und Gründer, die die regionale und 
wohnortnahe Versorgung für die Zukunft gestalten wollen, zeigten sich 
begeistert von der Vielzahl an alternativen Konzepten und Landwirte und 
Landwirtinnen konnten Kontakte knüpfen und sich über neue Vermark-
tungswege informieren.
Die Fachveranstaltung zeigt, dass es ohne innovative Ideen und regionale 
Strukturen nicht geht. Kurze Liefer- und Anfahrtswege tragen regionalen 
Genusskultur und dem Klimawandel Rechnung, sind aber auch unver-
zichtbar, um zum Beispiel auch die immer älter werdende Bevölkerung 
zu versorgen. Letzten Endes ist die Frage der Nahversorgung ein Teil des 
demografischen Wandels.
Die Fachveranstaltung wurde organisiert durch die Landkreisentwick-
lung Coburg, die Coburg Stadt und Land aktiv GmbH, die Gemeinde 
Ahorn und die Initiative Rodachtal und gefördert durch die Programme 
„Zukunftswerkstatt Kommunen – Attraktiv im Wandel“ des Bundesmini-
steriums für Familie, Senioren, Frauen und Jugend und „Demografiefeste 
Kommunen“ des Bayerischen Staatsministerium der Finanzen und für 
Heimat. Die Veranstaltung reiht sich in das Leitprojekt „Vor Ort versorgt“ 
der Initiative Rodachtal ein, das die  Bürgermeister Martin Finzel (Ahorn) 
und Sven Gregor (Eisfeld) betreuen.
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Rathaus
Bahnhofstraße 1, 96484 Meeder 
1. Bürgermeister Bernd Höfer 
) 09566/9223-0 
mail@gemeinde-meeder.de
Naturkostladen

BIO-HOF Ingrid Wolf, Meederweg 2, 
) 09566/1575
Physiotherapie & Massage

Praxis Marinov 
Johann-Nic-Forkel Str. 10 
) 09566/807537

Meeder

SERVICE

Heldburger Land

Stadtverwaltung
Häfenmarkt 164, 98663 Heldburg,  
Bürgermeister Christopher Other, 
stadt@stadt-heldburg.de,  
) 036871/21485

Touristinformation
Hauptstraße 4, 98663 Heldburg  
(OT Bad Colberg)  
) 036871/20159 
info@stadt-heldburg.de 
www.stadt-heldburg.de

Thüringens Terrassentherme
Heldburg, OT Bad Colberg, Parkallee 1, 
) 036871/230 
kontakt.badcolberg@median-kliniken.de 
www.thueringens-terrassentherme.de

Dringend! Wohnung o. kl. Haus zur 
Miete ab sofort gesucht. Gerne auch 
im ländlichen Raum. Kleintierhal-
tung sollte möglich sein. Tel. 0151 / 
65121736

Kleinanzeigen

Bad Rodach

Stadtverwaltung
Markt 1, 96476 Bad Rodach 
1. Bürgermeister Tobias Ehrlicher 
) 09564/9222-0, info@bad-rodach.de 
Öffnungszeiten des Rathauses  
nur nach telefonischer Vereinbarung 
Montag: 8:30 bis 12:30 Uhr 
Dienstag: 8:30 bis 12:30 Uhr 
Mittwoch: geschlossen 
Donnerstag: 8:30 bis 12:30 Uhr 
 14:00 bis 17:30 Uhr 
Freitag: 8:30 bis 12:00 Uhr

ThermeNatur
Thermalbadstr. 18, Bad Rodach 
) 09564/9232-0, www.therme-natur.de 
thermenatur@bad-rodach.de 
So. - Do. 09.00 - 21.00 Uhr 
Fr. + Sa. 09.00 - 23.00 Uhr 
Gästeinformation
Schlossplatz 5, im Jagdschloss / Haus 
des Gastes, ) 09564/1550 o. 19433 
gaesteinfo@bad-rodach.de
Stadtwerke

24 h-Rufbereitschaft, ) 09564/9239-0
Gasversorgung ) 09564/921020, 
Notruf Gas ) 0941/28003355 (24h tägl.)
Notruf 112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst  
) 116 117, Sperrnotruf ) 116 116
Polizei 110

Dienststelle Schlossplatz 1, 
) 09564/804940
Apotheken 

Markt-Apotheke, Markt 3,  
neben dem Rathaus, ) 09564/92240

Storchen Apotheke, Heldburger Str. 33,  
storchen-apotheke.badrodach@t-onlinde.de, 
) 09564/92250

Taxi
Taxi Olm, ) 09564/922116

Logopädiepraxis
Kristina Heß, Coburger Str. 43, 
) 09564/6619900

Ergotherapie
Tobias Vietz, Alexandrinenstr. 2 
) 09564/804084, cindyvietz@web.de

Heilpraktiker
Sabine Schalk-Bräcklein, Mikrokinesie  
Osteopathie, Bioresonanztherapie 
Max-Roesler-Str. 3 ) 09564/8055230

Kosmetik & Fußpflege
Adriana Erk, Markt 7, ) 09564/805728

Friseure
echt haarig, Astrid Koropecki,  
Tilman-Riemenschneider-Weg 10,  
) 09564/80273

Hörgeräte & Optik
Meister Optik, Markt 10, ) 09564/1482

Hörakustiker Optik Müller, Markt 12, 
) 09564/9289710

BRK
BRK ) 09564/4574, www.brk- 
coburg.de, info@kvcoburg.brk.de

Caritas
) 09561/8144-18, www.caritas-coburg.de 
sozialstation@caritas-coburg.de

Heizung & Sanitär
Udo Muther, Inh. Christoph Jänicke, 
Coburger Str. 21, ) 09564/3240

Hausmeisterservice
Müller, Stefan, Reparaturarbeiten, 
Möbelmontage, Umzugshilfe,  
)0173/7105964
KFZ-Service

1aZeidler, )09564/3709
Handwerker

Rene Stammberger, Innenausbau Reno-
vierung, )09564/4601, 
)0160/ 96200650
Schreinerservice Scheler, Fussböden, 
Fenster, Türen, Terrassen, 
) 09564/1299, ) 0174/ 2561159
Jürgen Etzweiler, Malermeisterbetrieb, 
Malerarbeiten, Bodenbeläge, Fassaden-
gestaltung, Wärmedämmung, Trocken-
bau uvm. ) 09564/4800
Hausgeräte Jörg Standau, Heldritter 
Straße 2, Notfall ) 015114845492
Physiotherapie & Massage

Praxis Marinov, Coburger Str. 17, 
) 09564/1857
Praxis Reinermann, Heldburger 
Str. 45, ) 09564/4000
Praxis am Storchennest, Thermalbad-
straße 2, ) 09564/6619545
Gastronomie

Andis Frankenstube, Coburger Str. 28, 
) 09564/8041530
Pizzeria Minigolf mit Abholung und 
Lieferservice, Gerbergasse 44,  
) 09564 /3735
Restaurant „Maximilians“ im Kurhotel, 
Kurring 2, ) 09564/92300 
Mo. - So. 18 - 21 Uhr
Restaurant Delphin, Schleusinger  
Str. 1, ) 09564/809084

Stadtcafé, Heldburger Str. 1,  
) 09564 8058786

ThermenRestaurant, Thermalbad- 
straße 18, ) 09564/9232-46

Zum Lustigen Kegler, Heldburger  
Str. 61, ) 09564/3798

Unterkünfte 
Kurhotel an der Therme Natur 
) 09564/92300, info@kurhotel-br.de

Pension Hirschmühle, 
Hirschmüllersweg 1, ) 09564/80155, 
info@hirschmuehle.de,  
www.hirschmuehle.de

Zum Goldenen Löwen, Moderne Ferien-
wohnungen in über 300 Jahre altem 
Denkmal, Markt1, ) 0172/8415382, Bad 
Rodach, hartwig-matthias@t-online.de

Vermietung Kurring: 
Ferienwohnungen am Kurring 
Individuell eingerichtete Wohnungen 
für eine entspannte Auszeit 
Kurring 7-9, ) 09564/800320 
service@feriendomizile-hartwig.com 
www.feriendomizile-hartwig.com

Destillerie Möbus
Steinerer Weg 8, ) 09564/8046922 
Brandproben für Gruppen, Familienfei-
ern, Firmenfeiern nach Vereinbarung

Kartenvorverkauf & Orthopädieservice
Elsa47, Landestheater, Reservix im 
Schuhhaus Appis, Coburger Str. 2,  
) 09564/4426

Bad Rodach Gutschein-Verkaufsstellen
VR-Bank, Sparkasse, Schuhhaus Appis, 
Schmuckzeit, Christine Wolf...mehr als 
Mode, ThermeNatur

Werra-Bikes, Fahrradfachhändler & 
Fachwerkstatt, Dammstraße 1, www.
werra-bikes.de, info@werra-bikes.de,  
) 03685/4010739
Audilogik, Obere Marktstrasse 32,
hildburghausen@audilogik.de,
) 03685/4014922
Expert-HBN 
Elektrofachmarkt Haushaltsgeräte, TV 
& Audio, Telekommunikation uvm.  
Römhilder Str. 13, 98646 Hildburg-
hausen, ) 03685/40990-0,  
mail@expert-hbn.de

Hildburghausen 

Knauer Mode in Strick 
96279 Weidhausen, ) 09562 7988 
www.knauer-strickmoden.de

Hörgeräte Möckel 
Rödental, Bürgerplatz 2,  
) 09563/4040038,  
roedental@hoergeraete-moeckel.de

Sonneberg, Bahnhofstraße 51, 
) 03675/8184990 
sonneberg@ hoergeraete-moeckel.de

Umgebung

Klein- und Traueranzeigenan-
nahme für den Rodachtal Kurier 
im Modehaus Wolf  
…mehr als Mode, Markt 16, 
) 09564/8045705

Hier könnte Ihr Kontakt stehen! 
Rodachtal Kurier:) 09564 80 45 705 
info@rodachtal-kurier.de

Straufhain

Gastronomie  
Cafè im Hof, Café, Gästezimmer und 
mehr, Roßfelder Str. 10, 98646 Strauf-
hain OT Streufdorf, ) 036875/50103, 
info@cafe-im-hof.com

Handwerker  
Haustechnik Wagner, Heizung, 
Sanitär, Solar, Krautgartenweg 77, 
98646 Straufhain OT Streufdorf, ) 
036875/507948, info@wagner-ht.de

Bestattungshäuser:
Bestattungen und Trauerhilfe Reich,  
T: 09564 809122  Inh. Tanja Brehm 
info@bestattungen-hildburghausen.de, 
www.bestattungen-hildburghausen.de
Bestattungsinstitit M. Brehm 24/7 
erreichbar, T: 09564 809111 Jochen 
Gleißner, info@bestattung-brehm.de, 
www.bestattung-brehm.de 

Landschaftsbau Stephan Schüler
98630 Römhild, Pflaster- und Garten-
arbeiten, info@schueler-landschafts-
bau.de, Tel. 036948/82937

 Römhild 

Hier könnte Ihr Kontakt stehen! 
Rodachtal Kurier:) 09564 80 45 705 
info@rodachtal-kurier.de
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-Landgasthof-
gauerstadt

Mobil:   0179 - 449 154 0
info@landgasthof-gauerstadt.de
www.landgasthof-wacker.de

-- Wiedereröffnung Landgasthof in Gauerstadt  -- 

Der ehemalige Landgasthof Wacker in Gauerstadt hat am 1. Mai den Biergarten-Betrieb gestartet. 
 Frau Peggy Stricker, die neue Eigentümerin und Betreiberin hat sich zu diesen Schritt entschlossen, ob-

wohl im Hauptgebäude noch umgebaut wird. „Die Gäste haben immer wieder danach gefragt. Und auch 
die Urlauber und Radfahrer möchten die Einkehr nicht missen.“ Deshalb hat sie den Biergarten neu eingerichtet und 

 die Eröffnung vorgezogen. Der Biergarten ab sofort geöffnet. 

    Donnerstag und Freitag: ab 16:00 Uhr bis ca. 22:00 Uhr
    Samstag, Sonntag, Feiertage: ab 11:00 Uhr bis ca. 22:00 Uhr 

Die Speisekarte ist im Moment noch auf typische Biergarten-Schmankerl begrenzt. Am Wochenende verwöhnen wir unsere Gäste auch gerne 
mit Kaffee, selbstgebackenem Kuchen / Torte und Eisbechern. Mit Nuggets und Pommes ist natürlich auch für die kleinen Gäste bestens ge-
sorgt. Aktuell überlegt Frau Stricker Thementage, z. B. einen „Schnitzel-Tag. Gerne werden Reservierungen angenommen. Und spätestens 
wenn die neue Gastro-Küche eingebaut ist, wird ein umfassendes Speisenangebot zur Verfügung stehen.

Auch der Umbau des Gasthauses schreitet planmäßig voran. Der Eingangsbereich ist schon neu gestaltet. Auch neue Fenster 
sind eingebaut. „In den nächsten Tagen wird auch die Toiletten-Anlage komplett erneuert sein“ sagt Peggy Stricker. In den 
Zimmern und im Gastraum wird noch eine Weile umgebaut werden. Aber spätestens mit Ende der Biergarten-Saison 
möchte Frau Stricker den neu eingerichteten Gastraum, die neue Theke, eine umgebaute Rezeption und vor 
allem die generalsanierten Zimmer nutzen. Dann wird der Landgasthof Gauerstadt für Urlaubsgäste und 
Tagesausflügler wieder eine feste Größe in der Region sein. Und natürlich wird es dann auch eine 
offizielle Wiedereröffnungs- und Einweihungsfeier geben.

Billmuthhäuser Str. 1 
96476 Bad Rodach

landgasthofgauerstadt
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„Wir freuen uns auf Sie in Bad Rodach.
Besseres Hören und Verstehen 

liegt uns am Herzen.“

Gabriel Roth & Bianka Schelhorn

Bad Rodach, Markt 12, Tel. 0 95 64 / 9 28 97 10
www.optikmueller.de

Wir laden Sie zu einem kostenlosen Hörtest mit persönlicher 
Höranalyse ein. Bei uns erwarten Sie Hörsysteme aller

Preisklassen, die Sie unverbindlich Probetragen können.

Dienstag bis Donnerstag von 9.00 bis 17.30 Uhr

Unsere Öffnungszeiten:
Montag-Freitag von 9-18 Uhr

Samstag von 9-13 Uhr

Sportive Mode für Damen und Herren u. a. 
von CECIL, Tom Tailor, Opus, Fransa,

b.young, Yest, FOX`S, Lerros

Unsere Öffnungszeiten:
Montag-Freitag von 9-18 Uhr

Samstag von 9-13 Uhr

Sportive Mode für Damen und Herren u. a. 
von CECIL, Tom Tailor, Opus, Fransa,

b.young, Yest, FOX`S, Lerros

* Krankenfahrten
* Besorgungsfahrten
* InklusionsTaxi
* Großraum bis 7 Personen
* Elektroautos
* Tesla Model S

PROFI Schmitt …
und der Sommer kann beginnen!

Am Frohnberg 4 · 98646 Adelhausen · Tel. 03685 79140 · Fax 791414
E-Mail: info@profischmitt.de

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 8.30 - 18.00 Uhr und Sa. 8.30 - 14.00 Uhr

Große Auswahl an  Baumschul-sortiment

solange Vorrat reicht

Sand- und Wasser Muschel, 
Kunststoff, Farbe: hellblau, 
Maße: L 87 x B 77 x H 21 cm

Jetzt nur19,99/Stk

REDSUN Spielsand 25kg
jetzt nur 2,79 €/Sa (0,11 €/Kg)

Rindenmulch 0-40mm
40l/Sa jetzt 3 Sack
für nur 6,75 € (0,06€/l)

Große Auswahl an BODENBELÄGEN

Trendige Design-Beläge, kuschelige Teppich-
böden, moderne PVC-Beläge, klassisches
Laminat, Naturböden aus Kork u.v.m.
Profi tieren Sie von unserem Rundum-Service!

Steinfelder Str. 22 | 96476 Bad Rodach 
Tel.: (0 95 64) 48 00

Besuchen Sie uns unter: www.maler-etzweiler.de


